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Geo+echnischer  Berich+ und Gründungsempfehlung

18055  Rüs+ock, S1ü+erstro{3e 9 bis 11, Neubau  Petri+or / Bürogeböude

1. Vorgang

Der KOE der t-fönse-  und Universi+ä+sstad+  Rostock  pfön+ im Rohmen  der  Neugestfütung  des ös+-

lichen Stad+zuganges  die Neuerrichtung  des Petritores  sowie eines unterkellerten  Bürohauskom-

plexes an  der  Slüterstraße  9 bis 1l im Nordos+en  des Ros+ocker  S+ad+kerns.

Als Grundföge  für  die Planung  des Tragwerks  und der Erdbauarbeiten  wurde  die Erkundung  der

Baugrund-  und Grundwasserverhfütnisse  am Standori  erforderlich.  Die H.S.W.  GmbH  wurde  om

2L11.2017  mi+Ausführung  der  Baugrundurfersuchung  und der Erstellung  eines Geo+echnischen

Bericfües  auf Grundlage  des Angebotes  vom  02.11.2019  füauf+ragl

Gegenstand  des vorliegenden  Berichtes  is+ die grundlegende  Dars+ellung  der Bougrundschich-

+ung und der Grundwasserverhältnisse  sowie eine daraus  resultierende  Gründungsempfehlung

für die gepfönten  Geböude  und Aussagen  zur Versickerungsfähigkei+  des Untergrundes.

2.  Un+ersuchungen

2.1  Vorliegende  Un+ersuchungen

Im VorFeld der  Baugrundsondierungen  wurde  auf  der  Fföche  eine magnetometrische  Rastererkun-

dung bis 6 m Tiefe durchgeführt,  da sich im Rahmen  einer  Vorrecherche  durch  den ein  Kampf-

mittefüerdacht  erhärtete.  Die KompmiffeIsondierungen  wurden  im Januor  2018  durch  die  Fa.

M.A.K.S.  GmbH  vorgenommen.  Da im Ergebnis  der Un+ersuchungen  ein umfassendes  Belas-

füngsbild  (mefallische  S+örkörper)  fes+gestellt  worden  ist, konnte  die Fläche  auch für die wei+ere

Baugrundun+ersuchung  nicht  freigegeben  werden.  Die M.A.K.S.  GmbH  ermöglichte  als Kompro-

miss der  H.S.W.  GmbH  die geotechnische  Beglei+ung  einiger  ergänzender  Bohrungen  auf dem

Grunds+ück  bis 6 m Tiefe (Erkundungstiefe  der Kampfmittelbohrungen).  Aufgrund  der  eingese+z-

+en Technologie  (durchgehende  Schneckenbohrung)  und der beschränkten  Zei+ haben  die Ergeb-

nisse dieser  Bohrungen  nur eine geringe  Genauigkeit.  Sie bo+en aber  einen  ers+en Überblick.

Im Bereich  des Pe+ritores konn+en die gepfönten  Aufschlüsse  durch  Rammkernsondierungen  und

schwere  Rammsondierungen  im Januar  bis fVförz 2018  pfönmäßig  durchgeführt  werden.  Die Er-

kundungs+iefe  der  Sondierungen  fög bei 8 bis 11 m.

Außerdem  konn+en die durch das föndesam+  für Denkmfüpflege  im Juni 2018  durchgeführten

Sondierschürfungen  begleitet  werden,  um wei+ere Erkenntnisse  über  den Baugrund  im Bereich

des Pe+ri+ores zu gewinnen.  Die Schürfe  wurden  +eilweise  bis in die Tiefe  von 3,5 m gegrafün  und

die Kuba+ur  von Teilen  der Gründung  des his+orischen  Ptjri+ors  freigeleg+  [U9].

Im Bereich  der Grundstücksgrenze  zur Slüters+raße  8 s'leh+ ein Wohnhauskomplex  aus  mehreren

füteren  / historischen  Gebäuden,  welche  +eilweise eine Urferkellerung  aufweisen.  Da dor+ nur

orien+ierende  Informa+ionen  über  die Gründungstiefe  vorlagen,  wurden  im Sep+ember  2019  er-

gönzende  Schürfgrabungen  veranlasst  und in Begleitung  des Slod+arcfü'ologen  Herrn Mulsow

durchgeführt. Die Erkundungs+iefe lag bei moximfü 21 m, wobei die Gründungssohle  derfloch

gegründeten  Bes+andsgföäude  einsehbar  wor. Im nördlichen  Teil des unterkellerten  Gebäudes

der Slü+erstraße 8 wurden die Grobungen bei 211 m abgebrochen,  weil dort  ältere  (vermu+lich
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Geo+echnischer Berich+ und Gründungsempfehlung

18055 Rostock, Slüters+raße 9 bis 11, Neubou Pelritor / Bürogebäude H@S!

miHelal+erliche)  Aufschfü+ungshorizonte  fes+ges+ellt worden  sind, welche  im fföhmen  archöologi-

scher  Un+ersuchungen  wei+er  erkunde+  werden  sollen.

Im Verlauf  der Objektpfönung  wurden  berei+s mehrere  Zwischenbesprechungen  und Dars+ellun-

gen  von  Auszügen  der Erkundungsergebnisse  übermiffelt.

Für die Pfönung  der auf der Westseite  (Grenze  zur Slü+erstmße  8) und im Süden (Verlauf  der

Slü+ers+mße) konzipierlen  aufgelös+en  Bohrpföhlwand  mit Spri+zbetonausfachung  wurden  wei+ere

Umersuchungen  erforderlich.lm  Oktober  2019  wurdein  zuvor  durch  den Kompfmi+teIräumdiens+

freigemessenen  Teilfföchen  eine ergänzende  Rommkernsondierung  bis 6 m Tiefe sowie  drei

Drucksondierungen  an der wesflichen  Grenze  des Grundsfückes  vorgenommen.  Zwei der Son-

dierungen  wurden  auf jeweils  20 m un+er Gefönde  abge+euf+, eine Sondierung  musste aufgrund

vorhandener  Hindernisse  bei 4,9 m abgebrochen  werden.

2.2  Laborun+ersuchungen

An den gewonnenen  Bodenproben  wurden  Korngrößenanfüysen  nach DIN l 8123,  Gfühversuche

nach DIN 18128-GL  sowie an einer  Probe  der  Aufschü+tungen  von den Schürfen  im Bereich  der

Grenze  zur Slüters+raße  8 eine chemisch-anaIy+ische  Un+ersuchung  auf unspezifischen  Verdach+

nach TR LAGA  II. 1.2 (2004)  vorgenommen.

Im Bereich  des Petritores  wurde  OLIS einem dort  zum temporären  Pegel ausgebau+en  Bohrloch

eine  Wasserprobe  entnommen  und nach DIN 4030  / DIN 50929  Teil 3 auf Beton-  und S+ahlog-

gressivi+ö+  un+ersucht.

3.  Geografische  Lage

Der Baustondort  befindet  sich im Nordos'len  des historischen  Stad+kerns  der Hanse-  und Uniyer-

Si+ätsstodt Rostock. Südlich verföuft  die Slü+ers+raße, nördlich  bis nordös+lich  die S+raße ,,Am

S+rande",  im Wes+en grenz+ +eilweise  unterkeller+e  Al+bebauung  an dos beplante  Gelönde.

Tabelle 1: Kooföinaten das Umrisspolygones  des Baufeldes

Bezugssystem RD 83 (Ellipsoid Bessel) ETRS 89

Südwes+ecke Gebäudekomplex 4509800 5995637 33313500 5997  430

Nordwes+ecke  Gföäudekomplex 4509788 5995663 33313489 5997  456

Nordos+ecke  Pe+ri+or 4509830 5995641 3331 3530 5997  432

Südos+ecke  Pe+ri+or 4509831 5995628 33313530 59974l9

Südwes+ecke  Pe+ri+or 45097B9 5995  635 33313489 5997  428

Nordwestecke  Pe+ri+or 4509792 5995639 33313492 5997  432

DOS Gelände  is+ leicht  hängig  und fäll+ von Südwesten  bei ca. 5,9 m NHN  nach Nordosten  bis

Norden  auf CCI. 2,5 bis 2,8 m NHN  ein. Das Terrain  ist leich+ +errassiert  und derzei+ eine Grün-

fföche  (Rasen, teilweise  verbuscht).
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4. Geologische  Einordnung  des  S+andortes  -  Baugrundschich+ung

Der  S+andor+ befindet  sich am Talrand  der  Un+erwarnow.  Die sich nach Süden  bis Südwesfen

anschließende Hochflächei  auf welcher der S+adtkern um den Al+en Markt erricmet worden isl

wird  geologisch  der  Grundmoräne  des W 3 -  Stodiums  der  Weichselkaltzeit  zugeordnet  (Meck-

lenburger  Sfödium)  [U4].  Sie wird  durch  die  Grundmoränensedimente  Geschiebemergel  und  des-

sen Verwi+terungsform  Geschiebelehm  dominierl.

Der  Tfürand  ist teilweise  klifförtig  ausgebildet,  WOS  heute  an der südlich  angrenzenden  Pet-

rischanze  noch  recht  gut  nachvollziehbar  ist.

Hangaufwärts  s+eht unmit+elbar  un+er den öl+es+en Aufschüffungen  der Geschiebemergel  der

Grundmoräne  on. Nach  Norden  fällt  die Oberfläche  des Geschiebemergels  vermu+lich  rela+iv

s+eil ein,  da nurim  südlichen  bis südwestlichen  Teil des bepfön+en  Grunds+ückes  diese  Baugrund-

schicht  aufgeschlossen  worden  is+.

In Richtung  Nordosten  bis Os+en  wird  dieses  Sediment  durch  pleistozöne  Talsande  (Glazifluvia+ile

Sonde)  überdeckt,  welche  besonders  im Osten  des Boufeldes  durch  holozöne  Talsande  (Fluvia+ile

Sande  mit  orgonischen  Beimengungen)  überlager+  werden.

Den Abschluss  des aus nafürlich  abgeföger+en  Böden  bes+ehenden  Profils  bilden  im Un+erhang-

bereich  Sandmudden,  und z.T. auch  Niedermoortorf.

Bei den organischen  Böden  kann  es sich auch  berei+s um anthropogene  Ablagerungen  handeln

(Abfölle,  Kloakensedimen+e,  Mis+).

Der (föus+andor+  befindet sich in einem  Siedlungsgebiet. Anthropogene Gefügeveränderungen

(AufschüHungen,  Abgrabungen)  insbesondere  in den oberfföchennahen  Schichten  zu erwafen.

DCIS Fundament  des his+orischen  Pe+ri+ors wurde  durch  das Landesam+  für  Kul+ur  und Denkmal-

pflege  in zwei Sondierschürfungen  in Teilen  freigelegt  und dokumentiert  [U9].

Im Rahmen  von wei+eren  Suchschürfungen  entföng  der  Grunds+ücksgrenze  zur  Slüters+raße  8 wur-

den jüngere  Kriegsbauschuttschichten  von ca. 1,5  m Möch+igkei+  über  den im Sohlbereich  der

Schürfe  erkennbaren  äl+eren  Kul+urschich+en  erkunde+.

Etwa im Verlauf  des heu+e zu erkennenden,  nach  Os+nordos+en  führenden  Fußweges  verlief  eine

Stmßenbahrfrasse,  deren  Schofferbe+t  teilweise  im Boden  verbliefün  ist. In der  folgenden  Abbil-

dung  ist das his+orische  Petritor  CIIS Ruine  nefün  dem Wohnhaus  Slüterstmße  8 zu erkennen,

Zwischen  den Gebäuden  verlief  die Trosse  der  Straßenbahnlinie  4 nach  Gehlsdorf.
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Geotechnischer  Bericht  und Gründungsempfehlung

18055  Rostock,  Slü+ers+raße 9 bis 11, Neubau  Petri+or / Bürogebäude h@s,,

Abbildung  1: Ruine  des historischen  Petritors  (1 958)

Abbildung  2: Baufeld  mit KampfmiffeIsondierungen  (28.01.2018)  Blick  nach  Södwesten
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Geo+echnischer Berich+ und Gründungsempfehlung

18055 Rostock, Slü+erstraße 9 bis l l, Neubüu Pe+ritor / Bürogeböude HsM

Die Baugrundschichtung  ist füding+  durch  die langwährende  Besiedlung  füsonders  in den ofüren

Horizon+en  unste+ig.  Die Liegendgrenzen  der jüngeren  und älteren  Aufschü+tungen  verlaufen

wohrscheinlich  in abgetreppter  Form.

Zusammenfassend  fönn  für den Sföndort  das in Tabelle  2 dorges+ell+e  Typusprofil  abgeleitet  wer-

den:

Tabelle  2: Typusprofil  des  Standofas

Nr.
sChCh' fögerung  bzw.

Konsistenz

Liegendgrenze  [m NHN]

Petri+or  ' Baufeld Gebäude

1a

Jüngere  Aufschüffungen

(Schluffiger  Sand,  +eils Schluff,

+eils kiesig,  teils  organische  Bei-

mengungen,  große  Bauschut+an-

+eile, Gründungs-  und  Mauer-

werksreste,  +eils OberIföchenbe-

festigung  auf  Sandbeffung)

(vereinzel'l fes+)

locker

miHeldicfü

(weich)

2,5 ... 3,5

(fällt ein n. E)

2,5 ... 3,8

(ffül+ ein n. NE)

To

Äl+ere Aufsct'uföungen

Kul+urschich+en

(wie 1a , jedoch  meis+ kompak-

+ierl, Bodendenkmfü)

mi+teldich+

(weich - s+eif)

1,O ... 2,0

(fällt ein n. E)

2,5 ... 3,8

(fäll+ ein n. NE)

1c

Humoser  /  Organogener  Boden,
anthropogen  Oberdeckt

(schluffiger,  humoser  Fein- bis
Miffelsand)

weich

locker  bis miffel-
dich+

-0,5 . .. -0,9

s+reich+ aus  n. W

+0,5  ... -1 ,5

s+reicht aus  n. SW

2C1

2b

2c

Glazifluviatiler Sand I
(vorwiegend Miffel- bis Feinsand, i
+eils schluffig bis s+ark schluffig i
und grobsandig -  kiesige fögen) i

mitteldich+-dich+

mit+eldich+

dicfü

-1,O

 -3,5

<-6,6

2

+0,5  ... <-6,0

3C)

3b

Geschiebemergel

(s+ark schluffiger,  schwoch toni-
ger Sand, schwach kiesig -  nur
im Süden bis Südwesten erkun-
det)

weich-s+eif

afü3erha1b Baufeld
(-3,1)

hfübfes+-fes+
<+1,6

(s+reich+ CIUS n. NE)
-2,9 ... -21

(s+reicht  aus  n. NE)

2c

Glazifluviatiler  Sand

(vorwiegend MiHel- bis Feinsand,
+eils schluffig bis s+ark schluffig
und grobsandig  -  kiesige fögen)

dich+ nich+ erkunde+ <16,0

Im Rahmen der Drucksondierungen  konn+e die Liegendgrenze  des Geschiebemergels  füi  etwa

8,1 bis 6,5 m nach Norden  ans+eigend  nachgewiesen  werden  (-2,9...  -2,1 m NHN).

Eine sichere  Ausgrenzung  des Schichtenverföufes  in der Fföche kann schlussendlich  ers+ nach

Aushub  der Baugruben  bzw. der Freilegung  der Erdpföni  vorgenommen  werden.  Es wird deshalb

eine  Abnahme  der  Gründungssohlen  / Baugrubensohlen  bzw. die Begleifüng  der  Tiefbauarbeiten

durch  einen  Baugrundsachvers+ändigen  empfohlen.
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Geotechnischer Bericht und Gründungsempfehlung

18055 Ros+ock, S1ü+ers+m13e 9 bis 1l  Neubou Pe+ri+or / Bürogebäude H@M,

5.  Hydrologische  /  Hydrogeologische  Kennzeichnung  des Standofes

5.1  \/%/asserschutzzonen

Der (föustondort  liegt  außerhfüb  von gegenwär+ig  gül+igen  Trinkwasserschutzzonen.

5.2  Wasserspiegelschwanfüngen

Neben  den im Bereich  des Petritores  vorgenommenen  Bougrundsondierungen  wurden  auch Un-

tersuchungsergebnisse  von der Pfönung  der Medienumverlegung  in der Slü+ers+raße [U14]  mit

ausgewerte+  und in der  folgenden  Tabelle  mi+ aufgefüfül.

Tabelle 3: WasserspiegeIschwanfüngen

Lostfall / Beschreibung

Grundwassers+and Pegel UW

[m NHN][m un+er

GOK]
Bemerkung [m NHN]

Gemessene  GW - Spiegel

(29.0a.2018)  RKS1/18

(21.03.2m8)  RKS2/18

(13.06.2018)  RKS3/18

(13.06.2m8)  RKS4b/18

(16.03.2018)  DPH bei RKS 1/18

(16.02.2018)  BS 5/18

(16.02.2018)  BS 6/18

(14.JO.2019)  CPT1/19

(14. l O.2019)  CPT 2a/  l 9

(11.10.2019)  RKS5/'19

(18.10.2019)  RKS5/19

3,70

3,25

3,00

2,70

3,40

2,70

2,25

5,00

4,20

3,50

3,00

nach 2 h

nach 2 h

nach 2 h

nach 3 h

nach 2 h

CPTu

CPTu

nach 1 h

+0,65

+0,65

+ 1 ,04

+0,69

+0,95

+ 1 ,22

+0,43

+0,20

+0,20

+0,20

+0,70

-0, 14

-014
-0,20

+0,30

zu erwartender  Höchs+grundwassersfönd

,,aufs+auendes Sickerwasser"

(Hanglage)

in GOK 2,5 ... 5,9

Grundwasserliefs+and  (Schö+zwer+) 2,5 ... 5,0 O,O...1,O

Die %uptfließrich+ung  des Grundwassers  verläuft  nach Norden  bis Nordos+en  zum  Tal der Un-

+erwarnow.

5.3  Wahrscheinlichkei+  von Hochwassers+änden  der  Ostsee

DCIS GrundwasserschwankungsverhoIten  am Stondor+ is+ durch die Nähe  zur Un+erwarnow  /

Ludewigbecken  / ehemaliger  Warnowlauf  (>65  m) zumindes+  im Un+erhangbereich  s+ark an das

Schwankungsverhfüten  der Wasserspiegel  in diesen  GewässerabschniHen  gekoppelt  (siehe Ta-

fülle  3). Innerhalb  der  zum Un+erhang  liegenden  Aufschlüsse  CPT 2a/  19 und RKS 5/  19 wurden

füi den Erkundungen  im Oktofür  e+wa gleichbleibende  Höhenun+erschiede  zu den zeitgleichen

Messwerten  des Pegels Ros+ock Wornow  UW festgestell+.  Die GrundwasserspiegeIhöhen  im BClu-

feld liegen  demnach  ca. 38 bis 40 cm höher  als der  zeitgleiche  Wasserspiegel  der Un+erwornow.

Hochwassers+önde  von 1,25  m NHN  werden  als der,,göngige"  Foll angesehen,  wie er z.B.im

Küstenschu+z  im Raum Ros+ock üblich  ist.
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Geotechnischer  Bericht und Gründungsempfehlung

18055 Rostock, Slü+ers+roße 9 bis 11, Neubau Pe+ritor / Bürogebäude sss.

Am 02.01.2019  trat  in Verbindung  mit  dem S+urmtief,,Zee+je"  ein Hochwosser  ein,  welches  in

%%rnemünde  eine  Scheitelhöhe  von 667  cm über  Pegelnull  (+1,68  m NHN)  erreichte.

DCI sich die Gebäudesohle  des Bürogebäudes  bei ca. +1,O  m NHN  befinden  wird,  sind  solche

Hochwasserereignisse  auch  für  das Bauwerk  von Relevanz.

Tabelle Ä: Ein+ri+lswahricheinIichkei+ eines Hochwassers (Pegel Wamemünde  BSH 201 8)

Hochwasser WiederkehrsirfervaIl Pegel

[cm ü. Po]

Höhe

[m HN]

Höhe

[m NHN]

BHW 794 2,80 2,95

HWioo 100  Jühre 696 1 ,82 1 97

hw50 50 Jahre 681 1 ,67 1 ,82

HW,. 10Jahre 645 1,31 1,46

HW5 5 Jahre 629 L15 1 ,3

HW, 2 Jahre 615 1,m 1,16

Tabelle 5: EintriftswcihrscheinIichkeit  einas Niedrigwassers  (Pegel Wamemönde  BSH 2018)

Niedrigwasser WiederkehrsirfervaII Pegel

[cm ü. Po]

Höhe

[m HN]

Höhe

[m NHN]

(MW) 2000  - 2010 507 -0,07 +0,08

MNW 2000  - 2010 403 -1,l7 -1 ,02

NW, 2 Jahre 380 -1,34 -1 19

NW,, 5 Jahre 380 a ,34 -1 19

NW,. 10Jahre 367 -l  ,47 -1,32

xw50 50 Jahre 338 -176 -1 ,61

NWioo 100  Jahre 325 -1,89 -1 74

5.4  Chemische  Eigenschaften  des Grundwassers

Im Bereich  des Pe+ri+ores wurde  CIUS dem zum temporören  Pegel ousgebau+en  Bohrloch  der

RKS 2/18  am 19.03.2018  die Schöpfprobe  KJ-19-03-18-01  en+nommen  und zur chemisch  -

analy+ischen  Un+ersuchung  in das okkreditierle  Umweltlabor  KIWA  GmbH  NL Kessin  überführ+.

Das Ergebnis  der  Umersuchung  is+ in der  Anlage  6 beigefüg+.
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Geotechnischer  Berich+ und Gründungsempfehlung

18055  Ros+ock, Slü+ers+raße 9 bis 11, Neubou Petritor / Bürogeböude Hs,
5.4.1 Betonaggressivi+ä+

Tabelle 6: Befonaggressives Verhal%n des Grundwassers

Labomummer
031800255-1

Normal-

werte Grenzwer}e  nach

Probenbezeichnung
KJ-19-03-18-01

pleis+o-

zÖ n e DIN 4030-2:2008

Entnahmestelle RKS 2/1  8 -  P1 GW XA1 XA2 XA3

pH -Wert 7,6 6,5 - 5,5 5,5 - 4,5 >4,5

Kaliumperman-

gana+verbrauch  mg o/' 28 10 bis 50

Magnesium  mg/L 32 <25 300  - 1000 1000  - 3000 >3000

Ammonium  mg/L 5,6 <0,4 15-30 30 - 60 >60

Sulföt  mg/L 360 <  105 200  - 600 600  - 3000 >3000

Chlorid  mg/L 310 <55

C02  -kfüklösend  mg/L <1 15 - 40 40 - 100 >100

Sulfid  mg/L <0,04

Bewer+ung DIN 4030-2:2008 ,,SChWaCh" ... angreifend

DCIS un+ersuchte Grundwasser ist zum einen durch die vorhandene föngiährige Besiedlung on+h-

ropogen  beeinflusst  und aufgrund  der  Nöhe  zum Ufer  der  Unterwarnow  auch  brackwasserbeein-

fluss+. Beide  Faktoren  können  Ursache  für  die erhöh+en  Sulfa+-  und Chloridgeholte  sowie  für  den

Ammoniumgehal+  sein.

Maßgebend  für  die Eins+ufung  CIIS ,,schwoch  angreifend"  im Sinne  der  DIN  4030  war  der  Sulfat-

gehal+.  Im Hinblick  auf  den Korrosionsschu+z  der  Bewehrung  ist die Beföstung  des Grundwassers

durch  Chloride  aus Meerwasser  zu berücksichtigen.

Zusammenfössend  wird  empfohlen,  für  die Bemessung  des Be+ons zumindesl  die Exposi+ionsklos-

sen XA 1 und XS 2 im Unterwasserbereich  (<+0,2  m NHN)  sowie  die Expositionskfössen  XA 1

und XS 3 in der  Wasserwechselzone  (>+0,2  m NHN)  anzuse+zen.  Es sollten  wegen  der  durch

das Eindringen  von Meerwasser  bzw. Bmckwasser  zu erwartenden  höheren  Sulfatkonzentra+ion

Zemente  mi+ hohem  Sulfatwidersfönd  zum Einsatz  kommen.

5.4.2  Stahlkorrosivi+ä+

Die Tabelle  7 stell+ die gewonnenen  Messwerte  und  die daraus  abgeleiteten  Bemessungsgrößen

gegenüfür.
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RKS 2/1 8 / P 1 N M

Wassemr+
Grundwasser

,,Meeresküs+e"
-5 -5

Sulfat + Chlorid mmol/L 16,24 -4 -l

Här+e  Hydrogencarbona+ mmol/L M,a 0 +5 -1

Calcium mmol/L 8,20 +2 +4

pH -Wert 7,6 +1 +1

Ob'ek+ / Wasser -  Po+en+ial v -8

Bewer+ung:  Spri+zwasserbeieich WI =  +2,0 WL = -4,0

Wasser-/Lufi-  Bereich Wi = -0,8 WL = -8,0

Umerwasserbereich Wo=-1,8 WD = -2,0

Korrosion  an der

Wasser/Luft  - Grenze (Wi)

Mulden-  / Lochkorrosion
Flächenkorrosion

gering  (-1 > WI  >_ -4)

sehr gering  (WI  >_ -4)

Freie Korrosion  im

Unterwasserbereich  (!/Vö)

Mulden-  / Lochkorrosion

Flächenkorrosion

gering  (-1 >__ W  >_ -4)

sehr  gering  (W(i >_ -4)

Gü+e von Deckschichten  auf feuerverzink-
+en S+ählen

Wasser  / Luft - Grenze

Un+erwosserbereich

ungenügend  (-8 >_ WL)

gu+ (-1 >__ W(i >__ -4)

I

Wasserwechselzone

0 -  4,O m un+er  GOK

Mit+lere Ab+ragsrate

w(100a)  = 204m/a

Max. Eindringra+e, zei+l. abnehmend

WL,max  (30a) =  100  pm/a

Un+erwasserbereich

>4,0  m umer GOK

Mi+tlere Ab+ragsm+e -

w(lOOa) = 204m/a

MCIX. Eindringra+e, zei+l. abnehmend

WL,max (30C)) = 100  4m/a

Geo+echnischer  Berich+ und Gründungsempfehlung

18055 Ros+ock, Slüters+raße 9 bis 1l  Neubüu Pe+ri+or / Bürügeböude H,s,
Tabelle 7: Bewertung der Sfahlaggressivität nach DIN 50929  Teil 3

Zur  Abscfü'tzung  der Korrosionsgeschwindigkei+  fönn  für unlegierte  Stöhle gemäß  DIN 50929

Teil 3 Tab. 8 von folgenden  Rich+werten ausgegongen  werden:

Afüchätzung der miftleren Korrosionsmte un- /  niedrig legierter Stähle nach DIN 50929-3

6.  Kampfmiffelbelas+ung

Seitens des Bauherrn  wurde  in Voföerei+ung  der Maßnahme  eine  Anfrage  zur  Kampfmittelfülas-

tung veranfösst  und aufgrund  des sich damus  ergebenden  Verdachtes  eine  Luftbildauswertung

beim Muni+ionsbergungsdiens+ füauf+ratJ.

DOS Ergebnis  der Luftbildauswertung  erforder+e  eine KampfmiffeIsondierung  auf dem Gelönde

der Slüterstmße  9 bis 11, welche  CIIS Rastersondierung  bis 6 m Tiefe im Januar  2018  durch  die

M.A.K.S.  KampfmiHelbergung  GmbH  vorgenommen  worden  is+.

Nähere  Informationen  sind dem Bericht  zu erfnehmen.  Dor+ sind auch  entsprechende  Sicherhei+s-

hinweise  formulier+,  welche  für die Planung  und Baudurchführung  bindend  sind.

7.  Schads+offbelastung

Aus dem Aushub  der Schürfe,  welche  ouf  der Wes+seite des Baufeldes  zur Aufklörung  der Be-

standsgründungen  gegraben  worden  sind,  wurde  die Mischprobe  MU-04-09-19-01  zusammen-

gestellt,  mit dem Ziel einen Querschni+tswert  für die Beurteilung  von Bodenaushub  zu erhalten.
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Geo+echnischer  Bericht  und Gründungsempfehlung

18055 Rostock, Slü+erstraße 9 bis 1l  Neubüu Pe+ri+or / Bürogeböude H5z
Die Mischprobe  wurden  gekühl+  in das akkreditierte  Umweltlabor  EUROFINS  Umwel+  GmbH  NL

Schwerin  überführt  und dor+ auf unspezifischen  Verdacht  nach den Empfehlungen  der  TR LAGA

11.1.2 (2004)  untersuch+.

Abbildung 3: Haufwerke bei Schürfgrabung vom  04.09.2019

Die Prüfbericfüe  der Untersuchungen  sind in der Anföge  7 beigefügt  worden.  In der Tabelle  8

sind die Proben und deren Inven+ar  sowie  die Einstufung  der Profün  in die Einbauklassen  nach

LAGA  TR Boden  (2004)  und die dafür  ausschlaggebenden  %mmeter  dargestellt.

Tabelle 8: Vorläufige Einsfufung derAu&chö+tung nach LAGA M20 (2004)

Proben-Nr.  HSW Proben-Nr.
EUROFINS

Eins+ufung

LAGA M20
Maßgebende  Parameter

MU-04-09-19-01

SchurF S 1/2 bis S 4
Schicfü 1a

319121808 Z2

TOC: 1 ,4 %

Blei: 171 mg/kg  TS

Kupfer: 187  mg/kg  TS

Zink: 243 mg/kg  TS

Z1

Z1

Z2
Z O"

Zusammenfössend  is+ fes'tzus'lellen,  dass die untersuchten  Schads+offgruppen  der Polyzyklischen

Aromatischen  Kohlenwassers+offe  (PAK), der  MinerfüölkohIenwasserstoffe  (KW) und der  Extrahier-

baren Orgonischen  hföIogen-Verbindungen  (EOX) jeweils  im Rahmen  der  Zuordnungswerte  Z 0

(natürliche  Hintergrundwer+e)  bzw. un+erhfüb  der  jeweiligen  Nachweisgrenze  lagen.  Es wurde  ein

erhöh+er  TOC  -  Werte  fes+gestell+ (Gehfüt  an organischem  Ma+erifü).  Dieser  Parame+er  is+ kein

Schadstoff,  sondern  ha+ einbau+echnische  Relevanz.

Für die Beur+eilung  maßgebend  wurden  erhöhte  Konzentm+ionen  an Meföllen  / Schwerme+allen

(Blei, Kupfer,  Zink),  wobei  Kupfer  in einer  Konzentration  von 187  mg/kg  TS de+ek+ier+ worden  is+.
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Geo+echnischer  Bericht und  Gründungsempfehlung

l 8055 Ros+ock, Slü+erstraße 9 bis 1l  Neubau Pe+ritor / Bürogebäude HsM

Die MetolIkonzentmtionen  können  zum einen  durch  im Bauschu+t  enthaltenen  Metallschrott  fü-

dingt  sein,  WCIS sich mit dem erhömen  Umföng  an S+örkörpern  in dieser  Schicfü  deckl  Zum  an-

deren  können  auch  Res+e von Farben  auf  dem  Ziegelbruch  / Pu+z zum Schads+offinverfar  beitra-

gen.

Die Un+ersuchungsergebnisse  können  nur  als Orientierungsgröße  gewer+e+  werden,  sie entspre-

chen  aber  den Erwartungen  für  (Kriegs)-Bauschuff.  Im Regelffül  sind auch  erhöh+e  Konzerfra+io-

nen von  PAK bedingt  durch  Brandschuff  / Abdichtungsreste  und Sulföt  CIUS Aschen  +ypisch.

Weitere  Schürfgmbungen  sind wegen  der  vermuteten  Kampfmmelbeföstung  voroussichtlich  nur

unter  Begleitung  eines Feuerwerkers  möglich.  Deswegen  soll+e eine  baubeglei+ende  Un+ersu-

chung  der  Aushubchargen  eingepfön+  werden.  Wegen  der  festgestell+en  hohen  Me+ollgehfü+e  soll-

+en ergänzend  zur  Bes+immung  der  Schadstoffgehalte  im Fes+s+off auch  die Urfersuchung  im EIUCI+

mit  eingepfön+  werden.  Die Rege1gröf3e  der  zu untersuchenden  %ufwerke  füträgt  500  m3 für

eine  Mischprobe.

Aufgrund  der  verzahnenden  Themenfelder  von KampfmiHelun+ersuchung  / -bergung  im Rahmen

der  Gründungsarbeiten,  der  erforderlichen  föchgerech+en  Bergung  und Dokumentation  der  ver-

muteten  Bodendenkmfüe  und der  gesetzeskonformen  und auch  nach  Möglichkeit  kos+engüns+i-

gen Verwer+ung  bzw. Entsorgung  des onffülenden  Uberschussbodens  is+ eine  enge  Abs+immung

der  Fachbehörden  / Fachfirmen  erforderlich.

DO auf  dem Baufeld  nur  eingeschränk+e  ZwischenfögermögIichkeiten  für  chemisch  -  analy+isch

zu begu+ach+enden  Aushub  freigehalten  werden  können,  is+ eine  Berei+stellung  von ex+ernen  Flö-

chen  für  diese  Zwecke  erforderlich  bzw. zu prüfen.

Für die Ausschreibung  soll+e von einer  Abs+ufung  der  Einbaukfössen  ausgegangen  werden.  Die

Einbaukfösse  Z 0 fönn  im Regelföll  nur  für  die unverri+zten  pleistozänen  Substrate  vorausgesetzt

werden.  Die Kulturschicfüen  und  der  Kriegsbauschut+  werden  höhere  Schads+offbeIastungen  ha-

ben (siehe  Probenergebnis  MU-04-09-19-01),  eine  genauere  Un+erteilung  ist mit  dem  derzeitigen

Kenn+niss+and  nicht  möglich.

Wegen  zu erwor+ender  Ufürschneidungen  bei den Bergungs-  und  Dokumenfötionsarbei+en  sowie

bei der  Aushubbodenbegutochtung  sind ausreichende  War+ezeiten  einzufölkulieren.  Die fach-

+echnische  Begleitung  des Bodenaushubes  durch  einen  Bodensachvers+ändigen  wird  empfohlen.

8.  Geo+echnische  Klassifizierung  der  Baugrundschicfüen

8.1  Sedimentpe+rografische  Un+ersuchungen

Von  ach+ Proben  der  anstehenden  Sedimente  wurden  Korngrößenanfüysen  nach  DIN  18123  aus-

geführt.  Deren  Ergfönisse  sind in der  Anlage  5 beigefüg+.

Die  Tabelle  9 föss+ die  An+eile  der  Kornfrak+ionen  sowie  wichtige  %mme+er  der  Kornverteilungs-

kurve  zusammen.
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Geo+echnischer  Berich+  und Gründungsempfehlung

18055 Rosfock, S1üterstro13e 9 bis 1l  Neubau Pe+ri+or / Bürogeböude h.s..,...
Tabelle 9: Ergebnisse der KomgröBenanalyse

Bohrung/
RKS

[m u. GOKI j

c
o

h

* )
..C

u
€/)

Sand
Küs d«o / dio Cu Cc

Ki

(Methode)fS I mS gS

CI Si FSa MSa CSa Gr [-]  ,_[-] _[-] [m/s]

A184  :

4,0  -  5,2  :
O% 5% 1 0% 36% 28% 21% 0,80  / 0,14 5,44 0,99

1,7'10-4  m/s

(BEYER)

A1 84  

5,2  -  6,0  :
5% 39% 20% 25% 7% 4% 0,17  / 0,004 46,0 1,06

4,0a10-a  m/s

(USBR)

B228  '

4,0  -  6,0  :
O% 32% 64% 62% 4% O% 0,08  / 0,036 2,27 1,28

3,310-6  m/s

(USBR)

C140  :

3,8  -  4,0
O% 24% 42% 23% 8% O% 0,17/0,03 5,07 1,O1

4,3a10-6  m/s

(USBR)

C140  j

4,0  -  6,0  j
O% 32% 63% 5% O% O% 0,09  / 0,034 2,62 1 19

3,1a10-6  m/s

(USBR)

RKS 2/18

6,0  -  6,5
O% 70% 25% 5% O% O% 0,04  / 0,006 6,77 1 ,27

1,6a0'7  m/s

(USBR)

RKS 2/18

7,4 -  8,2
O% 1 7% 70% 1 3% O% O% 0,15  / 0,04B 3,22 1 ,28

8,2'10-6  m/s

(USBR)

Sch 1/18

2,5  -  2,7
9% 38% 27% 1 5% 9% 2% OI1 / 0,003 37,8 1,17

2,7'10-a  m/s

(USBR)

RKS 5/19

4,0  -  4,7
O% 5% 34% 32% 14% 15% 0,37  / 0,083 4,49 0,88

6,2'10-5  m/s

(Beyer)

RKS 5/19

4,8  -  5,8
O% 27% 71% 2% O% O% 0,08  / 0,023 3,60 2,37

2,7'10-6  m/s

(USBR)

Aus der  Bohrung  C140  wurde  CIUS dem  Sohlbereich  der  Kulturschichten  (3,8  -  4,0  m) eine  Probe

en+nommen  und der Glühverlus+ nach DIN 1 8128-GL  zu v9 = 4,6 % bestimml  Der Wassergehatt

des organogenen  Sandgemisches  fög bei 34,2  %.

8.2  Bodenphysikalische  Feldun+ersuchungen

Im Rahmen  der  Baugrunduntersuchung  wurden  in den Schurfsohlen  om Fundomem  des his+ori-

schen  Petritors  jeweils  dynamische  Plattendruckversuche  vorgenommen,  sowie  eine  Probesondie-

rung  mit  einem  Pene+rologger  nach  DIN 19622,  um die Lagerungsdich+e  in der  Schurfsohle  zu

ermitteln.

Der  im Bereich  der  Nordwange  in der  Sohle  nachgewiesene  Geschiebemergel  ha+ eine  halbfes+e

Konsis+enz.  Der  dor+ in einer  Tiefe  von 2,7  m unter  Gelände  (ca. 1,9 m NHN)  nachgewiesene

dynamische  Verformungsmodul  von E,,,I = 31 MPCI erscheint  dami+  pföusibel.

Auf der Südostseite des Torfundamentes  wurde auf dem Sond in 2,7 m Tiefe (ca. 113 m NHN)

ein dynomischerVerformungsmodul  VOn Evd = 20 MPCI festges+ell+, was auf dem dort anstehenden

schluffigen  Feinsand einer  mi+teldichten fögerung  entspricht.

Unter  dieser  Schich+  folgen  jedoch  weitere  humose  Sandschich+en  (vgl. [U9],  siehe  auch  Abbil-

dung  5).
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E,,i=31MPa

Geschiebemergel

Abbildung  4: FundamentschörFung Nordwange  Pefritor-SchurF1/18  (06.06.2018)

Evti"20  M%
Sand

Abbildung  5: FundamentscfüJrFung :%dwange Petritor -  SchurF 2/18  (11.06.201  8)

Im Bereich  der RKS 1/18  wurde  ouf  der  Südos+ecke  des Tores  eine  Schwere  Rommsondierung

DPH nach  DIN EN ISO 22476  bis 11,O  m un+er Gefönde  niedergebmcht.

Innerhfüb  von nich+ bindigen  Sedimenten  kann  aus der  Schfögzahl  je Dezimeter  auf  die Lage-

rungsdichte  geschlossen  werden.  Das Diagmmm  der  Sondierung  istin  derAnlage  3 des Berich+es

beigefügt.  Die folgende  Tobelle  10 gifü  einen  verallgemeinerten  Uberblick  über  die Ver+eilung

der  Messwerte  in den Baugrundschich+en.  Für De+ailfmgen  sind die Profile  der  Sondierungen

maßgefünd.
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Die Sondierung  wurde  in großer  Nähe  zum Baukörper  des ehemfüigen  Petri+ors  durchgefüfül.  Im

Teufenbereich zwischen 312 bis 51 m unter Gefönde wurde ein höherer Eindringwidersfönd beim

Rommen  festges+ellt,  WCIS auf  einen  Vorbeföstungseffek+  durch  das füte Bauwerk  in+erpretiert  wird.

Tabelle 10: Mi+ielwerte der Schlagzahlen N1(I der DPH und abgeleitete  Werte

Nr. %
DPH1/18

t

[-]

UK

[m NHN]

Nio

[-]
lo

Schäerm

q, [MN/m'al E, [MN/m2]

la AubuNer elluwng/Bauschutt I l ,2 +315 5 0,35  . . . 0,45 7 ... 12 20 ... 30

To Aubufföer elluwngAuIturschich+ I 2,5 + 1,85 3 0,25  ... 0,30 5 ... 8 5...15

1c :;;;;Sand I 3,2 +1,15 2 0,20  . . . 0,25 0,5 ... 3 5 ... 10

2a

Glazifluvia+iler  Sand

(möglicherweise  Auflast)

im GW

5,1 -0,75 7 0,50  ... 0,58 14 ... 18 50 ... 65

2b

2c

2c

Glazifluviatiler  Sand

im GW

7,0

9,7

>11,O

-2,65

-5,35

<-6,60

4

8

15

0,40  ... 0,50

0,55  ... 0,65

0,65  ... 0,70

10 ... 12

15 ... 22

23 ... 25

30 ... 45

50 ... 78

65 ... 90

8.3  Drucksondierungen

Die Drucksondierungen  wurden  am 14.  Oktober  2019  an der  wes+lichen  Grenze  des Baufeldes

vorgenommen,  um Bodenkennwerte  für  die Bemessung  der  Bohrpfahlwand  zu erholten.

Die Diagramme  der  Sondierungen  sind  als Originfüplo+s  der  Bohrfirma  und CIIS Auswertungsdia-

gramme  in der  Anlage  3 beigefügl  Im Bereich  der  CPT 1 muss+e die Sondierung  zweimal  wegen

aufge+retener  Hindernisse  bei CCI. 1,3  m unter  Gefönde  abgebrochen  werden.  Im Bereich  der

CPT 2 wurde  die  Sondierung  bei 4,4  m unter  Gelönde  wegen  eines  Hindernisses  abgebrochen.

In der  folgenden  Tafülle  sind  die Messwerte  zusammenfössend  für  die Baugrundschichten  gene-

mlisiert  worden.

Tabelle 11: Generalisierte  Spifzendrucföerte  der CPT und abgeleitete  Werte

Nr. %
CPT 1/'1 9 und C'T'2a/1  9

+
[m]

UK

[m NHN]
q.
[-l

Schätzwerte

lo ' c, [kPa]' E.[MN/m2]

1a AubufFüer elluwng/Bauschuff I 1,5...2,0 +3,7...+2,4 l,O 0,30 50 15 ... 20

To Aufföllung/KuIturschich+ i
Ober GW i

, 2,5...3,8 +2,7...+0,6 2,0 0,35 60 5 ... 15

3a

3b Geschiebemergel I
' 5,3...4,8

8,1 ...6,5

-O,1 ...-0,4

-2,9...-2,1

3,5

7,7

100

250

3...10

45 ... 70

2b

2c :::via+iler Sand I
11,1 ...9,3

>20,0

-5,9...-4,9

<-16,00

10,O

15,0

0,45

0,55

50 ... 85

85 ... 100
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8.4  Lösbarkei+ (DIN 18300:2010-04)

Zur  Orierfierung  wird  nachfolgend  die Lösbarkeit  der angetroffenen  Bodenorten  im Sinne  der

nicfü  mehr  gültigen  DIN 18300:2010-04  beschriefün.  Die Aufgliederung  in Homogenbereiche

gemäß  der  ak+uellen  VOB  -  C (2015)  wird  in Tabelle  12 des Kapitels  8.6  vorgenommen.

Die oberen  Aufschüttungen  sind vorwiegend  schwer  lösbor  und der  Bodenkfösse  5 zuzuordnen,

wegen  der  deutlich  vorhondenen  Blockameile  / gröfüren  Bauschu++anteile  und  fl/föuerwerksreste.

Bei der Plonung  der Erdbauarbeiten  sind  die Uberschneidung  der Kampfmit+eluntersuchungen,

der Dokumentation  und Bergung  der  vermu+e+en  Bodendenkmale  und der  gese+zeskonformen

Entsorgung  / Verwertung  des Bodenaushubes  zu berücksichtigen.

Die holozönen  und pleistozänen  Tolsande  sind leicm lösbar.  Die +eilweise  vorhandenen  organo-

genen  Bodenschich+en  -  sandiger  Torf,  Sandmudde,  ggf.  organogene  Kulturschichten  sind  durch

die  Auflas+  der  hangenden  Bodenschichten  +eilkonsolidiert  und  haben  vorwiegend  eine  steife  Kon-

sistenz.  Sie ist leicht  lösbar.

Der  Geschiebemergel  is+ ein bindiger  Mischboden,  welcherin  der  weichen  bis halbfesten  Konsis-

+enz der  Bodenkfösse  4 zuzuordnen  sind.  Der  überwiegende  Teil des am Standort  aufgeschlosse-

nen Geschiebemergels  ist durch  die Aufföst  des pleis+ozänen  Gle+schers  s+ark vorbelastet  und

überkonsolidiert.  Es ha+ eine  fesfe Konsis+enz  und is+ deshfüb  CIIS ,,leicht  löföarer  Fels" (Boden-

kfösse  6) zu be+roch+en.  Prinzipiell  muss innerhalb  des Geschiebemergels  mi+ dem Einschluss  von

Steinen  und Großgeschieben  gerechne+  werden,  welche  zu einer  Aushuberschwernis  und  zu ho-

hem  Verschleiß  an Erdbouwerkzeugen  führen  können.

8.5  Feucföigkei+s-  und  Fros+empfindlichkei+

Der  humose  und der  bauschuHhaltige  Boden  sind mößig  bis s+ark fros+empfindlich  (Kfössen  F 2

bis F 3 nach  ZTV E-StB). Der  schluffige  glazifluviatile  Sand  ist mößig  frostempfindlich  (F 2) und

aufgrund  der  engen  Kornabstufung  stark  fließgefährdet  im AnschniH  des Grundwassers.

Die vereinzel+  nachgewiesenen  groben  Sande  sind fros+- und feucfüigkei+sunempfindlich  (F 1 ).

Geschiebemergel  ist sförk  fros+empfindlich  und stark  feuch+igkei+sempfindlich.  Unter  Feucfüig-

kei+seinwirkung  und gleichzei+iger  dynamischer  Belas+ung  neigen  die bindigen  Bodenschichten

(Schluffin  den  Aufschü+tungen,  Geschiebemergel  und  den  Tfüsedimenten)  zum  abrupten  Wechsel

in die  weiche  Konsis+enz.

Die  groben  Sande  und  der  Kies sind  frost-  und  feuchtigkeitsunempfindlich  (F 1). Geschiefümergel

is+ s+ark fros+empfindlich  und s+ark feuch+igkeitsempfindlich.  Urfer  Feuch+igkeitseinwirkung  und

gleichzei+iger  dynomischer  Belas+ung  neigen  die bindigen  Bodenschicfüen  (Schluff  in den Auf-

scfüjffungen,  Geschiefümergel  und  den  Tfüsanden)  zum abrupten  Wechsel  in die  weiche  Konsis-

+enz.
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Homogenbereich A B c D1 D2

Schicht 1a, 1b 1c 2a, 2b, 2c 3a 3b

Bezeichnung Aufschü+tung
Humoser

Boden
Sande

Geschiebe-

mergel

Geschiebe-

mergel

konsolidierl

DIN 18196  (2011-05) A, [SU"],  [SE] OH
SU, SU',  SE,

(UL)
ST", TL ST", TL

Kornver+eilung

DIN 18J23

Ton

Schluff

Sand

Kies

CI

Si

SCI

Gr

< 1 %

10...30%

40...80  %

5...20  %

<5%

10...30%

60...80  %

< 5 %

<1%

1...70%

30...80%

<2%

< 12 %

30...40  %

50..  .65 %

< 10 %

< 12 %

30...40  %

50...65  %

< 10 %

S+ein-/Blockgehfü+ 5...45  % < 5 % < 5 % <5% <5%

Organisches  Material

DIN 1 fü28
0,5...  l 5 % 0,5...15% <0,5  % <0,5  % <0,5  %

Lagerungsdich+e  lü

Konsis+enz l(_

0,2...0,4 0,25  ... 0,3 0,45  ... 0,70

0,7...0,9 1,O ... 1,3

Pföstizi+öt IP 5...10% 5...10%

Dich+e(feuch+) [+/m3] 1,7...1,9 1 4 ... 1 9 1,7 ... 2,0 1,9...2,1 2,0...2,3

Undrainierle  Scherfestigkeit  [kPa] 30...80 250..  .450

Sfeifemodul  [MPa] 5...30 1...10 20...90 10...20 45..  .60

Ki -  Wer+ (m/s)
5' l 0-6 bis

1  1 0-"

2a10-7 bis

5-1 0-"

H0-7  bis

2-10-4

MO-a  bis

1 - 10-6

1a10-8 bis

1 - 10-6

Abmsivi+ö+ (CAI) l -2 1 -2 1 -2 1 -2 2-4

LAGA TR Boden (2004) (Z 2) Z O (1 Z O (' Z O (1

Fros+empfindlichkei+ F3-F2 F2-F3 F2-F1 F3 F3

DIN 18300  (20 '10-04) BKL 3 (BKL 5) BKL3 BKL 3 (4) BKL 4 BKL 6

DIN 18301  (2012-09)
BN 1 , BS 2,

BS 3
BN 1 , BO 1 BN 1, BN 2

BB 2, BS J,

BS 3

BB 3, BS 1,

BS 3

Geo+echnischer Bericht und Gründungsempfehlung
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8.6  Zusammenstellung  der  Geo+echnischen  Klassifizierung

In der  folgenden  Tabelle  wurde  ein Gliederungsvorschfög  für  die Homogenbereiche  im Sinne  der

VOB  -  C (2015)  für  die angese+zte  Geotechnische  Ka+egorie  GK  2 zusammengestell+.

In Abfü'ngigkei+  des be+reffenden  Bauloses  können  einige  Bereiche  auch  zusammengefasst  wer-

den. Das muss dann  durch  den Fachplaner  en+schieden  werden.

Zur  Orientierung  wurden  im unteren  Teil  der  Tobelle  auch  die Bodenklassifizierung  der  nich+ mehr

gül+igen  Fassungen  der  Erdbaunormen  DIN 18300  und DIN 18301  mi+ aufgeführt.

Die Tiefeneinteilung  kann  aus den Bohrprofilen  in Anlage  3 und CIUS dem  Typusprofil  in der  Ta-

belle  2 abgelei+e+  werden.

Tabelle 12: Vorschlag för die Auswahl von Homogenbereichen  im Sinne derVOB-C

Schötzwerl  ohne Un+ersuchungsbefund  (na+ürliche  Ablagerung)
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Tabelle 13: Chamkterisfische Bodenkennwerfe Bereich Petritor

Nr. Schich+
I.,,

_[-]

I.

_[-]
yb/  y'v

[kN/m3]

,  I k

_Io]
Clk

_[kN/m2]

Cuk

[kN/m2]

Esk

[MN/m2]

To Äl+ere Aufschüttungen  (UK +1,O ... -0,2 m NHN,  von SüC, nach Nord einffülend)

A - locker - mit+eldicfü Il O,35 I - I l 7,0/8,O I 25,O I - I - I lO bis 20
1c Fluvia+iler Sand (UK -0,2 ... -0,9 m "4HN,  vcn Süd nach Nord einfallend)

SU/SU"/OH  -
locker -mi++eldich't

0,3 l 7,0/8,0 30,0 30 bis 40

2b Glazifluvia+iler  Sand (UK -3,5 ... -4,_) m NHN, von  SüCl nach Nord einfallend

SU/SU" - mi+teldicht j O,45 I - I 18,0/9,O I 32,5 I - I - i 35 bis 45
2c Glazifluvia+iler  Sand (UK auf der Feldsei+e nicfü durch+euft',

SU/SU" - mi++eldich+-
dich+

0,60 1 8,5/9,5 33,0 45 bis 90

3 Geschiebemergel  (wurde nur auf der S+ad+sei+e in der Gründungss:+hle  ange.'roffen)

3b ST"/SU" - halfüest Il - I 1,O I 21,0/12,01 28,5 I 10 I l 50 i 30 bis 45

Tabelle 14: Charakmtstische Bodenkennwerte Bereich Börogetx]ude

Nr. l
ID

__[-]
Ic

_[-]
y*/  y'b

[kN/m3]

q I k
[o]

Clk

[kN/m2]

Cuk

[kN/m2]

Esk

[MN/m2]

1CI

To

Aufschü+tungen

Kul+urschicfüen

[[OSUH],] [-SIEo]ckAer I
0,25

0,30

0,6 1 7,5/8,0

1 8,0/9,0

25,0

30,0

10 4 bis lO

20 bis 35

1c Humoser  Boden

:.l: -::er - mi+teldich+ I 0,35 0,5 l 6,0/8,0 22,0 10 4 bis l 0

2b Glazifluvia+iler  Sand (SU - SU")

SU/SU" - mi+teldicht Il O,45 i - i 1 8,0/9,O I 32,5 i - I - i 35 bis 45
2c Glazifluvia+iler  Sand

SU/SU" - mit+eldich+-dicht Il O,60 I - I 1 8,5/9,5 I 33,O I - I - i 45 bis 90
3 Geschiebelehm  / Geschiebemergel  (ST" - SU") -  streicfü n xh  Norden aus

3a

3b ::::::"* H ;;aeii::e/ss,+eif I
0,7

l ,O
20,5/11  ,O

21 ,0/12,0

27,5

28,5

6

10

30

150

l O bis 20

30 bis 45

9.  Gründungs-  und  Ausführungsempfehlungen

9.1  Planungsvoföaben  und VoAberlegungen

Es wird  der Ersa+zneubau  des Petri+ors C)IS östlicher  S+ad+zugang und eines daran  angeschlossenen

Bürohausensembles  mi+ Un+erkellerung  gepfönt.

Im Bereich des Petritors  befinde+ sich das Grundgemäuer  des his+orischen  Bauwerks,  welches

+eilweise  durch  Tiefbaumaßnahmen  zers'tör+ / durchbrochen  worden  is+. Die Ruine des Petri+ors

wurde  1960  gesprengt  [U9].

Die auf den Grundstücken  Slüters+raße  9 bis 11 ehemals  vorhandenen  Wohngeböude  wurden

durch  Kriegseinwirkung  zers+ört und berei+s während  des Krieges  füräurnf.
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Aufgrund  der im Rahmen  der Kampfmi++elsuche  fes+gestellten  Störkörperbesetzung  (magne+ische

Sförsignale,  welche  einen KampfmiHelverdacht  zufössen) bes+ehen komplizier+e  Voraussetzungen

für  die Gründung  der  geplanten  Bürogföäude.

Im Bereich  des gepfönten  Pe+ritorneubaus  is+ die vorhandene  Gründung  CIIS Bodendenkmal  zu

berücksicfüigen.  Außerdem  sind im Baufeld  der Bürogebäude  weitere  Bodendenkmfüe  zu erwar-

+en, welche  primär  geschütz+  werden  müssen.  Sekundör  sind Bergungs-  und Dokumenta+ionsgra-

bungen  baubegleitend  erforderlich,  wenn  der  Erhfüt  der Denkmaisubstanz  nicht  möglich  ist.

Bei der Auswohl  der Technologie  muss berücksichtig+  werden,  dass die nördlich  angrenzende

Bebouung  auf Fföchgründungen  errich+e+ wurde.  Der Einsatz von Romm-  oder  Vibm+ions+echnik

zum Einbringen  der Gründung  oder  zur Verdich+ung  des Baugrundes  konn zu Schäden  an der

Bebouung  führen.  Sollte  der Einsa+z solcher  Technik  gepfönt  werden,  müssen zusätzliche  Un+er-

suchungen  zur Auswirkung  von Erschüfferungen  und eine Uberwachung  im Rühmen  der  Tiefbau-

arbeiten  eingeplant  werden.

Als wei+eres Kriterium  muss die GeröIl-/Geschiefüführung  des stark konsolidierten  Geschiebe-

mergels  (Schich+ 3b) berücksich+ig+  werden.  Sie führ+ insbesondere  bei Verdröngungsverfahren

höufig  zum vorzei+igen  Abbruch  der Bohrung  und bei der  Bohrtechnik  insgesomt  zu einem  hohen

Verschleiß.

DOS Bauvorhaben  is+ un+er den gegebenen  Standor+bedingungen  der Geo+echnischen  Ka+egorie

GK2  zuzuordnen.

Im Vorfeld  der  Tiefgründungsarbei+en  für die Bohrpfahlwand  müssen  Un+ersuchungen  zur Kampf-

mittelfreiheit  und ggf. eine Beräumung  von fes+ges+ell+en Kompfmitteln  durchgeführt  werden.

9.2  Bereitung  der  Gfflndungsebene

9.2.1  Pe+ri+or

Im Verföuf  der Planung  wurden  mehrere  \förian+en  der Gründung  für den Baukörper  des neuen

Petritores  disku+iert.  Da sich ein großer  Teil der  Gründung  des alten  Torbauwerkes  noch im BCIU-

grund  füfindet,  wurde  eine Lösung fövorisiert,  welche  einen Großteil  dieser  Fundamen+e  erhöl+

und dami+ eine  Teilsicherung  des Bodendenkmals  erfolgen  fönn.

DC) im Verföfü  der Neuges+altung  auch die Umverlegung  der  Medierfrassen  erfolgen  muss,  wird

die Gründung  des Pe+ritores in zwei Phasen herges+ellt.  Der Bauwerksbestand,  eine  %ckung  CIUS

Feldsteinen  [U9] wird bis auf  das Niveau  von +2,45  m NHN  abgetragen.  Die Aushufüohle  muss

durch  einen  Baugrundsachvers+ändigen  geprüf+  und abgenommen  werden.

Sowei+ neben den Feldsteinen  Auffüllungen  vorhanden  sind, müssen  diese auf DP, > 98 % ver-

dichtet  werden.  Ansch1ie8end  wird  eine  Ausgleichsschich+  aus  grobkörnigem  Kiessand  (z.B. MCI-

+erifü für  Frostschutzschichten  nach ZTV SoB-StB 04/07)  in einer  Schichts+ärke  von 50 cm aufge-

+mgen und auf DP, > 100  % verdicfüe+.  Die Dicke  der Einbaulagen  richte+ sich nach dem einge-

sefzten Verdichtungsgeröt.
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An der Oberflöche  der Beffungsschich+  sollten statische Plaltendruckversuche  einen E,2 -  Wert  von

mindestens  80 MPa nachweisen.

9.2.2  Bürogebäude

Die Hauptaushubebene  für das Bürogebäude  soll bei ca. +1,O  m NHN liegen. Nach vorliegen-

dem Kenntnissfönd  zu den BougrundverhöItnissen  füfinde+  sich diese Ebene zumindest  auf den

südlich bis südwestlichen  zwei Driffeln des Baufelds im Bereich der pleistozänen  Tfüsande  bzw.

des Geschiefümergels.  Im Unterhangbereich  sind Ubergänge  zu den  holozönen  Talsanden

(schwach bis sehr schwach humose Sonde) bzw. auch zu den an+hropogenen  Kulturschich+en

möglich.  Dor+ muss dann ein en+sprechend tieferer  Bodenaustausch  in abges+ufter Form vorge-

nommen  werden (ca. bis -0,5 ... -1,O m NHN).

Der Aus+ousch des Bodens muss dort  vomussich+lich  im Schutz einer  Grundwasserhfü+ung  vorge-

nommen  werden.  Als Ersatföoden  is+ ein gut abgestufter  Kiessand einzuplanen  wegen der erwar-

+e+en nassen Einbaubedingungen.  DCIS Bodenersa+zmaterial  is+ lagenweise  einzubauen  und auf

DP, > 98 % zu verdichten.

9.3  Bemessungswerte  für  die Gründung  der Bauwerke

Es wird eine fros+sichere Einbindefiefe  von Streifen-  und Einzelfundamen+en  bis 1,O m unter  Ge-

lände  empfohlen.  Im frostgeschütz+en  Innenbereich  können  geringere  Einbindetiefen  gewählt  wer-

den.

9.3.1  Pe+ritor

Zur Dimensionierung  der GründungspföHen  für die beiden Turmfüße  des Petri+ores können fol-

gende  Bemessungswerte  angenommen  werden.

Plaffengründung auf Bodenersafzschicht und erhaltenem Bestandsfundament  (Dp, > 100%)

Grenzzustand GE02/STR  CTR,d = 580 kN/m2

Bougrundverformung  (Gebmuchsh:iuglichkei+)

BeHungsmodul

9.3.2  Bürogebäude

(TE2,k =  417 kN/m2 (s < 1 cm)

Ki,k =  50 MN/m"' = 50.000  kN/m3

Die folgende  Tabelle  s+ell+ für den Grenzzus+and GE0-2/STR  den Bemessungswer+ des Grund-

61-13(J1yidBrstondes (c3,1) in der Bemessungssitua+ion  BS - P und aufnehmbare  Sohldrücke  dar,

welche  sich aus lo+rechten und mi+tig zur Fundamentochse  verlaufenden  charak+eristischen  Ein-

wirkungen  ergeben ((Tei,b).

Uberschlögig  wurde ein An+eil der verönderlichen  Einwirkungen  von 25 % an den Gesamtlas+en

angenommen,  woraus sich für die Bemessungssi+ua+ion BS - P im Grenzzus+and GE02/STR  ein

gemi++el+er Teilsicherhei+sbeiwer+  von y.,i.+ (o,c) =  1388  auf der Einwirkungssei+e  ergib't.
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Sollten  davon  abweichende  An+eile der Lasten vorliegen,  sind en+sprechende  Korrekfüren  vorzu-

nehmen.  Zur Beur+eilung  der Baugrundverformung  wurde  eine maximfüe  Se+zung von 1,O cm

veranschfög+  und die zur Einhfütung  dieses Kriteriums  maximal  mögliche  Sohlspannung  ermmelt

(im Folgenden  CIIS (TE2,k bezeichnet).  Unabhängig  davon  können  sich im Rahmen  der  Tragwerks-

pfönung  andere  Kri+erien ergeben.  Zur Präzisierung  sind dann  zusötzliche  Berechnungen  un+er

Einbeziehung  der angese+z+en Einwirkungen  und der geplanten  Fundamentgeome+rie  voruneh-

men.

Tabelle 15: Sfreifenfundamente, Brette i-  0,6 m auf Beftung Dpi > 98%

Einbinde+iefe Grenzzus+and  GE0-2  / STR

Grundbruchwiders+and

(T3H (TE1,k I Sgt

Beurteilung der

Baugrundverformung

(TE2,k  mi+ s <_ 1,O cm K,,5

1 =  0,5  m
100 kN/m2

7dii1o,ü) = 1,39
70 kN/m2 i O,2 cm

70 kN/m2 30 MN/m"'

t =  1,O m
170 kN/m2

7dii (Q,G) = 1,39
128 kN/m2 i O,6 cm

l 28 kN/m2 21 MN/m3

Plattengn'indung auf Bodenersatzschichf (DP, > 98%)

Grenzzus+and GE02/STR

Baugrundverformung  (Gebrauchs+augIichkei+)

Be++ungsmodul

9.4  Abdich+ung  der  Bauwerke

(TR,d = 310 kN/m2

(TE2,k =  100 kN/m2 (s < 1 cm)

Ki,k = l 0 MN/m3  =  l O.OOO kN/m3

Im Hinblick  auf die Bauwerkstfödich+ung  werden  nach DIN 18533-1:2017-07  Wassereinwir-

kungskfössen  urferschieden.

Die bei der Baugrunderkundung  angetroffenen  Lockerges+eine  sind Sand-SchIuff-Gemische  und

hoben  überwiegend  einen  geringeren  Durchfössigkei+sbeiwert  CIIS 1 a 0-4 m/s. Aufgrund  der fü'n-

gigen  föge  des Grundstückes  muss mi+ dem Zufluss  von einsickerndem  Hangwasser  gerechne+

werden.  Sickerwasser  kann sich deshfüb  bis in das Geföndeniveau  oufsföuen.  Dies gilt auch für

die Bauwerkshin+erfüllung,  wenn  keine  Bauwerksdrainage  nach DIN 4095  erfolgt.

Auf  der Un+erhangseite  soll+e für  die Bauwerksabdich+ung  das Bemessungshochwosserniveau  der

Un+erwarnow  fürücksich+igt  werden  (+2,95  m NHN,  vgl. Tabelle  4) zuzüglich  eines Sicherhei+s-

aufschlages  von mindestens  O,5 m wegen  eines möglichen  Rücks+aus im Baugrund.

Für Bodenpfö+ten, deren Oberfönte  im Rohbauzustond über dem Geländeniveau liegl  sollte  zu-

mindest  die Wassereinwirkungskfösse  W1.2-E  nach DIN 18533-1:2017-07  Berücksich+igung  fin-

den. Für Geböude+eile  (z.B. Fahrstuhlun+erföhrlen  oder  anderwei+ige  Schäcfüe),  welche  in den

Bougrund  bis maximal  3,0  m Tiefe eintouchen  soll+e die Wassereinwirkungsklasse  W2.1-E  zumin-

dest in Ansa+z gebrach+  werden.  Bei größeren  Eirfauch+iefen  gilt  die W2.2-E.

Wenn  eine Drainung  des Gebäudes  nach DIN 4095  ausgeführ+  wird,  dann is+ zumindes+  die

Wassereinwirkungsklasse  W1.2-E  zu berücksicfüigen  (Abdichtung  gegen  Erdfeuch+e).
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Für Spritzwasser  und Bodenfeuchte  am Wandsockel  sowie  Kapillarwasser  in und unter  Wänden

ist die Wossereinwirkungssfüfe  W4-E  im Bereich  O,2 m unter  OKFG  (fer+iges Gelände)  bis O,3 m

über  OKFG  in Ansa+z zu bringen.

Die Aussogen  gelten  ebenffüls  zur Festlegung  von Abdicfüungen  für Bauwerksdurchdringungen

(Leitungsanschfüsse).  Soweit  bei der  Ausführung  technische  Einschränkungen  der Dichtigkeit  be-

s+ehen, müssen außerhalb  des Geböudes  Vorkehrungen  getroffen  werden,  welche  das Abführen

von Sickerwasser  ermöglichen.  Das fönn  z.B. durch die Einbeffung  der Leifüngen  in einen  gu+

durchfössigen  Füllboden  mi+ Durchlössigkeitsbeiwer+en  von mehr  CIIS 5 a 10-4 m/s geschehen  (z.B.

Materifü für Fros+schu+zschichten gemäß  ZT\/-SoB  StB 04/07). Die Grabenverfüllung  / Arbei+s-

raumverfüllung  ist so zu konzipieren,  dass der  Aufsfou  von Sickerwasser  im Bereich  der Lei+ungs-

durchführungen  ausgeschlossen  ist (Vermeidung  von  Sföuhindernissen).

9.5  Baugrube  und Wasserhal+ung

Zur Herrich+ung  der Gründungsebenen  der Gebäude  sind Verbauten  einzuplanen.  DOS betrifft

insbesondere  die Süd- und Wesfffönke  der Baugrube  für das Bürogebäude.  Dort befindet  sich

empfindlicher  Bauwerksbestand  mi+ Fundamen+en  C)US Felds+einse+zungen,  welche  teilweise  bis zu

25 cm über  die Außenkante  der Bes+andsaußenwond  in das Baufeld  ragen.  Zur Lage der Be-

stondsfundamen+e  wurden  Suchschürfungen  vorgenommen  (vgl. Anlage  3).

Im Bereich des an der Slü+erstmße  liegenden  %up+gebäudes  befindet  sich ein Keller,  dessen

Sohle bei ca. +2,90  m NHN liegt. Die Un+erfönte  der Felds+einmauer  des Kellers wird auf

+2,70  m NHN geschätzt.  Die  Oberkante  des Felds+einmouerwerks  verläuft  dort  bei  CO.

4,0  m NHN.  Darüber  wurde  die aufgehende  Kellerwand  mit tvföuerwerk  CIUS klosterforma+igen

Ziegeln  hergestellt.

Die sich nach Norden  anschließenden,  nicht  unterkellerten  Geböude  sind ouf einer  einlogigen

Felds+einse+zung gegründe+,  deren Sohle von Süden nach Norden,  vermutlich  in S+ufen von

+3,70  m NHN  auf +3,30  m NHN  abfällt.  DOS darüber  lagernde  Mauerwerk  is+ etwa in den

umeren  zwei  bis drei Lagen brüchig.

Der Umergrund  bes+eh+ aus brüchigen  bzw. unregelmößigen  Felds+eineinlagerungen  und MCIU-

erwerksabschnit+en  äl+erer Gebäude  und Kulfürschicfüen.

Die Sicherung  der  Baugrubenflanken  muss mi+ einem  biegesteifen  Verbau  vorgenommen  werden.

Dessen Stü+zelememe  müssen erschü+terungsfrei  in den (föugrund  eingebrach+  werden.  Deshfüb

soll+e eine Bohrpföhlwand  zum Einsatz kommen.  Da eine rückwör+ige  Verankerung  der Wond

wegen  nachbarschof+licher  Verhältnisse  voraussich+lich  nicht  möglich  sein wird,  muss die Einbin-

de+iefe der Pföhle  ausreichend  groß  sein.

Bei der Bemessung  der Einbindetiefe  muss das Erfordernis  der  Vorsondierung  der Bohrpfahllinie

durch  den Kompfmi++elräumdiens+  berücksich+ig'l  werden.  Die Suchbohrungen  führen  ggf. zu einer

Auflockerung  des Baugrundes,  WCIS zu einer  Verschlech+erung  der Beffungsbedingungen  der

Pfähle  führen  fönn.
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Der Achsabsfand der Bohrpfähle wird an der Westffönke der Baugrube vomussichtlich 150  m,

der Durchmesser  der Pfähle voraussicfülich  88 cm be+ragen.  Damit  verblefö+  eine lichte  Weite

zwischen den Pfahlperipherien von CCI. 1I10...  111:2 m. Für die Ausführung der an iedem Bohr-

loch zur Kampfmittelsuche  gepfönten  Kontaktbohrungen  wird t,fös Vorgehen  in Pilgerschritten  in

Anlehnung  an die DIN 4123  empfohlen.  Dor+ geht  man davon  aus, dass entlang  einer  Besfönds-

wond  zu öffnende  Kopflöcher  maximal  eine Brei+e von 1,2 m hofün  sollten  und untereinander

einen  Abs+and  von mindestens  3,5 m, um die Gründung  des Bes+andsgebäudes  nicfü  zu gefähr-

den. Die Abbildung  6 zeigt  einen  Ausschni+t  C)US dem Büugrubenplan  500  [U 12] mit  der  aus  Sich+

des Bougrundsachverstöndigen  empfohlenen  Reihenfolge  der Kontaktbohrungen  für  die Kampf-

mittelsuche  und spö+er  auch der Hers+ellung  der Pfähle.

Die Bohrlöcher  der KampfmiHelkonföktbohrungen  sollten  nach Fertigs+ellung  eines  Bohrloches

mi+ gu+ rieselfähigem  Füllsand  verfüllt  werden.  Dafüi  wird die Verwendung  von möglichs+  trocke-

nem Kiessand  der Körnung  0/4  mi+ einem  Feinkornanteil  un+er 3 % als güns+ig angesehen.  Grö-

beres oder  feinkornreicheres  Ma+eriol  führt  voraussich+lich  ZUr Verstopfung  der Kontok+bohrlö-

cher.  Ziel der  Verfüllung  der  Korfak+bohrlöcher  ist eine  Vermeidung  von Hohlräumen,  welche  zur

Verfögerung  des Baugrundes  in die Bohrlöcher  führen  können.  Die Verwendung  von Bohrgu+ ist

wegen  dessen Quali+ö+  voraussich+lich  nicht  möglich.
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Abbildung 6: EmpfohIenerAudöhrungsabIauf  der Konta&dbohrungen (Ausschnitt aus dem Baugrubenplan  500)

DCIS Abfeufen  der Kon+akföohrungen  in das Grundwosser  sollte  insbesondere  im nördlichen  Be-

reich (ab Pföhl Nr. 20 aufwärts)  vermieden  werden,  um das Zusammenfließen  der Bohrlochwan-

dung  un+er  Grundwasser  auszuschließen.
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Soll+en aufgrund  der fömpfmi++elräumtechnischen  Anforderungen  +iefere Bohrungen  erforderlich

werden,  müssen  die Rondbedingungen  erneut  geprüft  werden  und es sind zusä+zliche  technische

Vorkehrungen  zu treffen.

Auf  Grundlage  der  vorliegenden  Untersuchungen  is+ bei Miffelwosserstond  mit einem  Grundwas-

serspiegel  im Niveau  von  ca.  O,O m NHN  zu rechnen.

Beim Abteufen  der  Pföhlbohrungen  muss nach dem Anschni+t  des Grundwosserspiegels  mi+  WCIS-

serüfürdruck  in der Bohrlochverrohrung  geaföei+et  werden.  Die Zuggeschwindigkei+  des Bohrei-

mers muss on die Grundwasser-  und Bodenverhäl+nisse  angepasst  werden,  um einen  Ansaugef-

fek+ ouszuschließen.

Auf  Grundlage  der im Januar  / März  2018  sowie im Oktober  2019  gemessenen  Grundwasser-

s+ände is+ beim  Aushub  der Baugrube  mi+ einem  Anschni++ des Grundwossers  voraussich+lich  nur

im nördlichen  Dri+tel der Baugrube  zu rechnen.

Der eng gestufte  Sand (Schichten  1C, 2C1 / 2b) ist aufgrund  der engen  Kornabsfüfung  sehr fließ-

empfindlich.  Deshfüb  sollte  zunöchs+ vom Einsatz einer  geschlossenen  Wasserhfütung  durch  Va-

kuumflachbrunnen  ousgegangen  werden.  Ob diese ta+sächlich  zum Einsa+z komm+, sollte vor

Beginn der Bauarbei+en  noch einmal  geprüft  werden,  da im Jahresverföuf  mit Grundwasser-

schwonkungen  zu rechnen  ist. Unter  günstigen  Bedingungen  ist eine offene  Wasserhaltung  bzw.

deren  vollkommener  Enfffül möglich.

Die Baugrubenböschungen  auf der Nord-  und Ostseite  der Baugrube  sollten mit einem  Nei-

gungswinkel  nicht  s+eiler als 45o profiliert  werden.  Ein beföstungsfreier  Schuhs+reifen  am  Rand der

Baugrufü  gemäß  DIN 4124  isf dabei  einzuhfüten.  Un+er wei+gehend  +rockenen  Einbaubedingun-

gen kann der Böschungswinkel  bei Schachffiefen  von max. 1,25  m auch s+eiler ausgeführt  wer-

den.

9.6  Versickerung  von Niederschlagswasser

Das am Stondort  anfallende  Niederschlagswasser  kann im Sinne  des DWA-A  138  nurin  geringem

Um'föng  versickert  werden.  Die im durchsickerungsfähigen  Teufenbereich  anstehenden  schluffi-

gen Sande  sind mäßig  durchlässig  (ca. 210-5 ... 6a0-5 m/s). Der Grundwasserflurabstand  ist zu

gering,  um eine belüf+ete  Bodenzone  un+erhalb  von Versickerungsrigolen  vorhalten  zu können.

Wenn  für  den gepfön+en  Hof keine  AbIei+ungsmögIichkeiten  in die RW-Kanalisation  geschaffen

werden,  soll+en  Versickerungsrigolen  den  notwendigen  Reten+ionsmum  zum  Aufhal+en  von

S+arkniederschlagsabfIuss  sichers+ellen.  Dazu müssen  ongepasste  Berechnungen  in Anlehnung  on

das DWA  A 138  vorgenommen  werden.

Die Lage der Versickerungsanlagen  muss so gewöhlt  werden,  dass eine Durchsickerung  auf das

nachbarliche  Grunds+ück  Slü+ers+raße 8 vermieden  wird.  Die Auswirkung  der  Vollfüllung  der  Ver-

sickerungsanföge  auf das gepfön+e  Kellerbauwerk  muss efünfolls  berücksich+igt  werden  (Lasffall

für  die Bouwerksabdichfung).
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10. Zusammenfassung

Im Rahmen  der Baugrunderkundung  wurden  im Bereich  des Petritors  fünf  Rammkernsondierun-

gen und eine schwere  Rammsondierung  sowie  im nordös+lichen  Baufeld  des geplamen  Büroge-

böudes  eine  Rommkernsondierung  durchgeführ+.

Im übrigen  Areal  konnten  bisher  nur Kampfmi+telsondierungen  vorgenommen  werden,  welche

eine  umfangreiche  S+örkörperbeföstung  belegen  und damit  den Verdach+  auf  vorhandene  Kampf-

miHel im Un+ergrund  erhör+eten.

Eine zusä+zliche Erkundung  durch Drucksondierungen  wurde  im Ok+ober  2019  vorgenommen.

Die Gründung  des angrenzenden  Bauwerksbestandes  wurde  durch  Schürfgrabungen  erkundet.

Durch  das Landesarm  für Kul+ur und Denkmalpflege  wurden  im Bereich  des Petri+ors zwei  Such-

schürfe  vorgenommen,  um den Bauwerksbestand  zu dokumen+ieren.

Aus den vorliegenden  Erkundungsergebnissen  wurde  eine Abfolge  CIUS neuzeitlichen  sförk bau-

schuffhfü+igen Aufschü1tungen in etwa 1/5  bis 2,0 m Mäch+igkeit  über  älteren  (mittelal+erlichen)

Kulturschichten,  welche  bis ca. 3,5 ... 4,5  m unter  Gefönde  reichen,  abgelei+e+.

Im Un+ergrund  folgen  auf der Unterhangsei+e  +eils organogen  durchse+zte  Talsande  und pleis+o-

zäne  Talsande.  Hangaufwär+s  steht  der  Geschiebemergel  der  Grundmoränenhochfläche  an.  Des-

sen Liegendgrenze  wurde  in den Drucksondierungen  bei CCI. -3,O bis -1,O m NHN  erkundet.

Ein Grundwasserspiegel  konn+e nur in den Bohrungen  auf  der Unterhangsei+e  des Grunds+ückes

bei ca. +0,2  ... + 1,2 m NHN  zu unterschiedlichen  Terminen  gepeilt  werden.  Eine enge Korre-

fö+ion zu den Wasserspiegelschwonkungen  in der  Un+erwarnow  wird  vermutet.

Es is+ unabhöngig  davon  mi+ dem Aufs+au von Sickerwasser  bis in das Geföndeniveau  zu rechnen,

insfüsondere  auf  der  t-föngsei+e. Auf  der  Unterhangseite  muss der  Bemessungshochwasserspiegel

der  Unterwornow  von 2,95  m NHN  in die Pfönung  der  Bouwerksabdich+ung  mi+ einbezogen  wer-

den.

Für die Gründung  des neuen Pe+ri+ors wurde  eine Fföchgründung  auf  dem teilweise  abgetragenen

füten Fundamen+körper  favorisierl.  Für den En+wurf der Gründung  wurde  ein Bet'tungsmodul  von

50 MN/ma  abgeleitet.

Im Baufeld  des nördlich  angrenzenden  Bürogefü'udes  sollen die Aufschü+'tungen  und Kul+ur-

schichten  bis auf den tmgfähigen  Baugrund,  die pleis+ozänen  Tfüsande  und den hfübfes+en  Ge-

schiebemergel  abge+ragen  werden.  DCIZU sind archöologische  Gmbungen  zur Dokumen+a+ion

und Bergung  von  erwarte'len  Bodendenkmölern  erforderlich.

Aufgrund  der  fes+ges+ell+en S+örkörper  im Untergrund  muss der  Aushub  der  Aufschüttungsschich-

+en und voraussich+lich  aus der Kulfürschich+en  durch  eine für die Munitionsbergung  spezifüisierte

Firma  vorgenommen  werden.

Auf  der  Aushubsohle  kann dann  eine Be+tungsschicht  CILIS Kiessand  eingebau+  und verdichte+  wer-

den,  die CIIS Untergrund  für die vorzunehmende  Plattengründung  des Gebäudes  dienen  fönn.

Für die Bemessung  der Gründungspla++e  des Bürogebäudes  fönn  von einem BeHungsmodul  in

der Größenordnung  von 10 MN/m3  ausgegangen  werden.
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Vorhandener  Bauwerksbes+and  an der  Wes+ffönke  der Baugrube  muss durch  einen bieges+eifen

Verbau  gesichert  werden,  z.B. eine Bohrpfahlwand,  desgleichen  die Südflanke  der Bougrube.

Die Haup+aushubebene  von +1,O  m NHN  liegt über  den im Rahmen  der Baugrunderkundung

festges+ellten  Grundwosserspiegeln.

Wasserhfütungsmaßnahmen  sind voraussich+lich  nur im Unterhangfüreich  des Baufeldes  erfor-

derlich,  um die dor+ notwendigen  Aushubtiefen  zu ermöglichen.

Niederschlagswasser  kann auf dem Grundstück  infolge  der nur geringen  Grundwasserflurab-

s+ände und der  geringen  Wasserdurchlässigkeit  der  Aufschüttungen  / Kulturschich+en  nur schwer

versicker+  werden.

In Vorbereitung  der  Baumaßnahme  soll+e eine Beweissicherung  von ggf. vorhandenen  Bauwerks-

scfüjden  an der Besföndsfübouung  eingepförf  werden,  insbesondere  dann,  wenn  mit baubeding-

ten ErschCrtterungen  gerechnet  wird.

Ers+ell+ am 18.10.2019:

. j %y
.l..=
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Gesellschafl  för  !nergie  und  umwel+  mbH

GEOLOGY i ENERGY i ENVIRONMENTi

Gerhar+-Hauplmann-Slr. 19
D-T8055 Ros+ock

Tel. 03fü 2528980 / Fax 038T 252898)n
e-müil: info@hsw-roslock.de

PROJEKT:

18055  Rosfock,  S1üterstra{3e  9 bis ll

Neugestaltung  östlicher  Stadteingang

ANLAGE:

7

PROJEKT-NR.:

2ül7/21/333PLANINHALT:

Übersichtskarte
MAßSTAB:

7:10000

KARTENGRUNDLAGE:

GeoPortal  MV

DATUM: 14.07.20l9

I GEZEICHNETI MU

BEARBEITER:

M. Uebigau
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H@SII&I,,
Gesellschaft  för fflnergle und Umwell  mbH

GEOLOGY  I ENERGY I ENVIRONMENTI

Gerhar+-Hauptmann-S+r.  19

D-18055  Ros+ock

Tel 038  l 2528980  / Fax 03B 1 25289820
e-mail: info@hsw-toslock  de

Rostock,  Slüterstraße
Neubau  Petritor

Planinhalt:

Lageplan  der  Baugrundaufschlüsse

Karkengrundlage: Datum:  05.11.2018
IbH  Rostock:  Lageplan
Dr. J. Ansorae:  Arch.  Kartieruno  ge"ahnet '  Ue"fgau

Anlage:

2-1

Projekt-Nr.:

2017/21/333

Maßstab:

ca. 1 : 100

Bearbeiter:

M. Uebigau



 ».yr* .),B4 a2.7W,z1;y%  "-!,'
a 2'72 ' 0 2.77  a  "y

6.14 %  SS  'y

2.18 a "  I'

,z.so . 2.86 - 2.17 "}- - i'   , , ,  i

X  ,z.sg i = 2.84  a

6'  0  aa. 6.56
o
.6.30

2,7  ,z.ss  "3§  I - j I
2.76  2.91 aa "y  2.3_1 !=i.'=   .

a.ao'a8  z.ss  -..a_:'jS" a"' .,, -
2.4  "',_-  ----  "  '-

2.26 2'4 ' - ' a ' -%  .

2-76 2.87 . ""'  -!"  a a 4  .2.5 -'--=-

" 3'4 2.83 2,91 ,0z.gg a-2'7 a
2.78  '  a .a, ..2.4  ,'4,

2.81  .,3'4  -2.5
;i.g;i a 

2.84 -.  3J]5

,3.00- 2.6 iVi .,'4

2,  )Ä "),,, )i!,

4 2'2 z.ss a a3'6  0 2-64 a-2'6 ' a
4 2,5 2.35 X

,'1- a'X a,0a2.93  02.37
41o - , . 2.8 a

9.15  .u  ;
10.66  4.0 2.8 -

9.ü643  -,  2,48 l
4.4 4  -3.2 ,2'8  2.58""""

A241  4.5 3.1 3.0 2.63 -.- ,h  .  3.;'.  -.
-2o !"&
l4 "lCPT

iÄ,20)0 3,.7 o 2.73
k2019-10-  4.8  B228  "

2a/19  .

tto.sg 4,5 %  2.')3 -
3.2

3.4  '  3.03',_  a., 3.ü9  -,__

..5.2 .a5'o ,4-7 ..4,3 . 3.8 3.6D 14o/3.21  3.19
-1019 i3,oo) 0,70 4_ 3.54  .,Ao, ,,8..s.z A 18Ä-r, 4.8 x 414 2019a0-18 , ,336 03131 03.48.,4 X aa / -3.'1 3.67

4.8 v /,, S  .s.o ., 10i9 4A /
1019 3.44 Gl a ai3'77  - a

4 417#  "  3-42 3.86
ffl.  / 3.6  a .

4.ü8  =.  3.5

2a 3.98 3:51 - ,,3A
5.2 3 5.0 , .4-8 4.

,8145"-i5,OOlOi20_5,CaPTI/'9aa +.;":33aa " ""  a 3>4a6-a:2m9"10-jÄ ,5'o- -4'9 4'65' 4"1\!4,13a 4:1a'2'30\285-'Oo3'-6251"!'-B<a5a)71 a03-l ö a:ilssaS,  4.80'  4 .  y

Ill - a39 a -ü' 73
JÄ'I 5.3 r  4.2 '%),Ä4.CR) a -

Ild '  a - ,,-,94 ,  ',.2<-.s23-89.a3'9  a3'8
t"'  a a469""

y_______.si --'-z-61$is  a ' 3,96 3.53)
}  x  ii   a.  .  3.46

5]6.'4a  t"""'ll  (;4.2(0 1 p

5", 4.9ü  ß.9r3.79  4

s 113.19 "s"  "4.91, .3.64. a
7  -i-"j5.14s'z'_"-""s:o7"""'g'!'s

' -'-- - "o"  a / 4.84 I "3"'!)  %  0 3.50

I .4.56 X
I 4.52 ?

-'a  - a 5.12 aa 3.67' a5.37 -,  3.96 . 3
422 '  i2,70) 122  a ""5i55 ;aois

s*sst556j  . s.xg ,5.13 ,+.s;i l, RKs Äa/18 2018-02a6 EIS 5/18 ,a4
o".sios  q.soa  %01o8o-iO6i:ol"3'$"o W2'269158!oo;j9':a.:;7

5,32 ,507  4.80-4.75-4.64 4.45 4.19 Sch 2/18 3.89_____,3]5! ,-4.04:.  3.65

a k  4',@s 3.85 3.74 5a.ss'5.60 43 4,B7 4.62 a . RS 3/1  8'- -a _ __ =; :i'i  a a ,  ,.   ' aa4' la33.88;'-3  6-'io i.  .3'56 3'5o
e 'ia  /'föl  +*-"*1 a o X,s.sü  a - eia'e S 4_Q:1 ""  "-  - "-  ' S -  It"'l - * l"'!'.-.

.5./a1. /  ,;;  5.22 "-- 4.60)  13.25  X
t(3170)0,65_'  3'Ü"a!; ""'

.7101 ti.«s .,15 s.gs 5,44 , , ,5,38 l 8-O l -29_exs 1 /1 s ,3.S ü,3,59
,,6.2 ,,6.4 411g  317

7.;3/
";/  7.4  7-6

y.a-i'a'a

g.s 8\  .13.24.G  1020  8.64 9.1
9.2 g.o

0. 5, 1IO 11"11:51, !"210m . ril(l!lg
- -="  =-= - Illf-T- I !.. 1 1 1 1 S l 1 I II I l

H';!V,l
PROJEKT:

l8055  Rosfock,  Slüterstraße  9 bis 1l

Neugestaltung  ösf/icher  Stadteingang

ANtAGE:

2-2
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Gesallschiih  för  !nergie  und  umwell  mbH

GEOLOGY i ENERGY i ENVIRONMENTi

Geföar+-%uptmann-S+r. 19
D-18055 Roslock

Tel. 038T 2528980 / FCIX 0381 252898':'n
e-mail: ifüo@hsw-roslock.de

PROJEkT-NR.:

2C»17/21/333PLANINHALT:

€Jbersichtskarte  der  Baugrundaufschlüsse

abe  der  gemessenen  Grundwassersh5nde
MAßSTAB:

7:250

KARTENGRuNDLAGE:

GeoPortal  MV

DATUM: 7 8,l0.2019

GEZEICHNETI  MU

BEARBEITER:

M. Uebi(y»u



Standor+:  Rostock

""  o' Anlage  3

ZL{ 2017/21/333
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Hinweis:  Die im Profil dargestell+en  Wasserspiegel  sind zeitbezogen  und keine Bemessungswasserspiegel  ::
Bemerkungen:

Projek+:  Rosfock, Petri+or LIPljll
r'li
s  u.  Inganieurbüm

Ges*llchaff  für  Energie  und Llmwel+  mbH

Geology i Energy i Environmem:
Gerhart-Haup+mann-S+mße  19

D-18055  Ros+ock

Fon 0381 252898-0  / FOX 0381 252898-20

email info@hsw-roslock.de

Bohrung:  A184(1938-333-BA184-01/018)

Aufüaggeber:  KOE Ros+ock Rechtswerl:  4509809  (RD 83)

8o541,11(,,  M.A.K.S. Kampfmiffelbergung  GmbH Hochwert:  5995648  (RD 83)

Bearbei+er:  "  Uefü9au Ansatzhöhe:  5,00 m

Datum  : 25.01.2010  bis 25.01.2010 Enfüeufe:  6,00 m
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Hinweis:  Die  im Profil  dorgestellten  Wasserspiegel  sind  zeitbezogen  und  keine  Bemessungswasserspiegel  !:

Bemerkungen:

p7@jBJ; ROStOCk, Pefri+or

HSN!!Xi-g-i-bü-
Gesellschafl  für  !nargia  und umwall  mbH

Geology i Energy i Environmen+!
Gerhart-Haup+mann-S+raße  19

D-18055  Rostock

Fon 0381 252898-0  / Fax 038T 252898-20
email ifüo@hsw-roslück  de

Bohrung:  A 241 (1938-333-B  A241-01/018)

Auffraggeber:  KOE Roslock Rechiswert:  4509804 (RD 83)

Bohrfirma:  M.A.K.S.  Kompfmiffelbergung  GmbH Hochwer+:  5995655 (RD 83)

Bearbei+er:  "  Ue"'lau Ansatzhöhe:  4,80 m

Datum:  25.OL2010 bis 25.OL2010 End+eufe:  6,00 m

S+andort: Ros+ock

Anlage  3

zu 2017/21/333
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Hinweis:  Die  im Profil  dargestell+en  Wosserspiegel  sind  zeitbezogen  und  ___keine Bemessungswasserspiegel  ::

Bemerkungen:

p7@jB9; ROStOCk, Pefri+or

H.SW,.,..,..,..,,,
Ges*llschafl  fiir  Energie  und  Llmwel+  mbH

Geology i Energy i Environmen+i
Gerhark-Haup+mann-Straße  l 9

D-18055  Roslock

Fon 038i 252898-0  / FOX 0381 252898-20
emiiil ifüo@hsw-roslock de

Bohrung:  B 228  (1 938-333-B  B228-01/018)

4u(-1raggeBer:KOERos+ock Rech+swer+:  4509822  (RD 83)

Bohrfirma:  M.A.K.S.  Kampfmittelbergung  GmbH Hochwert:  5995653 (RD 83)

Bearbei+er:  ?'/L U'-fü9o" Ansa+zhöhe:  2,60  m

Dafüm:  25.01.2010  bis 25.01.2010 Endteufe:  6,00  m

S+andort:  Rostock

Anlage  3

zu 2017/21/333



I Ansüizpunkl

CCI 3i60m NHN C 140

Y  vgl[%iwn[%)
0  0,OO
-IIr

_O
ö

h

.:g 3,0

E
i

_C
iO

I

2,0

l

O,O

% c 1 40/1, 3,8 - ii.o _ 
4,00

-l ,O

-2,0

% CT40/2,4,C16,0

A'A

A

A'A

'A

A'A

'A

A"A

'A

A"A

'A

p,
'A

A"A

'A

A"A

'A

A'A.

'A

A'A

-:  A

I

Aufschutlung,  Sünd,  schluffig,  orgünisch,

Ziegeltes+e,  dunkelfüaungtau,  schwi:ich  kolkhal+ig

ai(,l

ii_ii:,:

:iu,
ii@ii@(_y

*ii:"(.t
iiil_)

',@,"' Feinsandi schwüch  miffelsandig,  schluffig,

iiü  gelbbmun,  mitieldich+  gelogett,  naß, kalkhfü+ig,

""  Endleufe

ii::,:

iiii(.l
:i"()

iiii:,:

::"IJ

I

I
4,63

I

I
34,20

28,9ü

Htilozän.
Aulfüllung

.'[W ', Welchsel-Kallzeit.
glazilluvlatll

6,00

Hinweis: Die im Profil darges+ellten Wasserspiegel  sind zeitbezogen  und keine Bemessungswasserspiegel  i:

Bemerkungen:

Projekt:  Rostock, Petritor

H.S%,.,,.,,,,,,,Bohrung: C 140 (1938-333-B C140-01/018)

Auf+mggeber:  KOE Roslock

Bofüfirmo:  M.A.K.S.  Kampfmiffelbergung  GmbH

' Rech+swef:  4509830  (RD 83)
Gücallschaft  für  Energie  und Umwalt  mbH

Geology i Energy i Environment!
Gerhart-Haup+mann-Straße  19

D-18055  Roslock

Fon 038T 252898-0 / Fox 038T 252898-20

Bmaii infü@t1sw-rüs+ück.de

Hochwert:  5995650  (RD 83)

Bearbeiter:  M. Uebigau

Da+um:  25.01.2010  bis 25.0'1.2010

Ansü+zhöhe:  3,60  m

End+eufe: 6,00 mn

S+andort:  Ros+ock

Anlage  3

zu 2017/21/333
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Hinweis:  Die im Profil darges+ell+en  Wasserspiegel  sind zeitbezogen  und keine  Bemessungswasserspiegel  ::

Bemerkungen:

I

Projekt:  Rostock, Petritor

H.SA/;,.,....,..,.
Gesellschaft für  €nergie  und  umwel+ mbH

Geology  i Energy i Environmen+!
Gerhart-Haup+mann-Sfraße  19
D- l 8055  Ros+ock
Fon 038T 252898-0 / FOX 0381 252898-2Ü
email info@hsw-tosföck de

Bohrung:  RKS 1/18  (1938-333-RKS01-01/018)

4uHragge6er:KOERos+ock Rech+swer+: 4509830  (RD 83)

Bohrfirma:  H.S.W. GmbH  Rostock Hochwer+:  5995626  (RD 83)

Bearbei+er:  "  Uab'9au Ansahhöhe:  4,35  m

Da+um  : 29.0120  l 8 biS 29.01.2018 Endteufe:  6,20  m

S+andort:  Ros+ock

Anlage  3

zu 2017/21/333



S+andort:  Rostock

Ansohpunkl.
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iiii  dunkelfüoungrau  - schwarzgmu,  locker  gelagerl  -

: H"  mitieldich+ gelogett, na13, schwach kfükhfü+ig,
_  /'2  ..  . -  J  ..  iaa-...  aa  -  =  -  ...l :-  D.  . L  -  I Q Q  €  . Q T I'1 ') Q  tl  T Q l
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""  dich+  gelogerl.  noß,  kalkhallig

t..'-'-Feinsünd, s+ark schluffig, sefü schwüch'ii' I kfükhallig
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Hinweis:  Die im Profil dargestellten  Wosserspiegel  sind zei+bezogen und keine Bemessungswosserspiegel  :!
Bemerkungen:

Projekt:  Ros+ock, Petri+or

H.S%,.,....,..,,,
G*selkchaf*  für  Energie  und  Llmwell  mbH

Geology i Energy i Environmen+:
Gerharr-Hauptmann-S+mße  19

D-18055  Ros+ock

Fon 038T  252898-0  / Fax 0381  252898-20

emüil  irfo@hsw-toslock.de

Bohrung:  RKS 2/18  (1938-333-RKS02-03/018)

4p%@ggB6B7:  KOE ROSlt)Ck Rech+swert:  4509830  (RD 83)

Bohrfirma:  H.S.W. GmbH Roslock Hochwert:  5995643  (RD 83)

Bearbei+er: "  Ueb'9a" Ansatzhöhe:  3,90 m

Da+um:  16.03.20  l 8 bis l 6.03.2018 Entl+eufe:  8,20 m

Anlage  3

zu 2017/21/333



S+andort:  Ros+ock

Anso+zpunk+
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'  "  Ziegelres+e,  brüun  - dunkelfüauii,  locker  gelügett  -
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Welchsel-Kaltzeli,
glazilluvlatil

5,20

Hinweis:  Die im Profil  darges+ellten  Wasserspiegel  sind zeitbezogen  und keine  Bemessungswasserspiegel  ::

Bemerkungen:  Ansatzpunk+ auf OK STS ca.  0,1 8m un+er  FOK

Projekt:  Ros+ock, Petri+or

H.SW,.,....,..-
Giigellieha0 für Energis und umwell mbH

Geology i Energy i Environmen+:
Gerharr-Hauptmann-Sfraße  19
D-18055  Rostock
Fon 038T 252898-0 / Fax 038i 252898-20
emiiil info@hsw-tos+ock de

Bohrung:  RKS 3/18  (1938-333-RKS03-06/018)

Auf+raggeber:  KOE Ros+ock Rech+swert: 4509826  (RD 83)

Bohrfirma:  H.S.W. GmbH  Ros+ock Hochwer+:  5995632  (RD 83)

Bearbeiter:  't  Ue":g"u Ansahhöhe:  4,04  m

0,IUm,  13,06.2018 bis 13.06.2018 End+eufe: 5,20  m

Anlage  3

zu 2017/21/333



S+andort:  Ros+ock

Anlage  3

zu 2017/21/333

Ansa+zpunkl
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Hinweis:  Die im Profil dargestellten Wasserspiegel sind zeitbezogen und __keine Bemessungswasserspiegel !:
Bemerkungen:  Ansatzpunk+ auf  OK STS C(l. 0,1 8m un+er  FOK

p7@jB9; ROSfOCk, Pe+ri+or

H.SW,.,....,..,.
Gesell  _chafl  für  Fnargie  und umwelt  mbH

Geology i Energy i Environmen+l
Gerhart-Haup+mann-Straße  19
Da 8055 Ros+ock

Fün C)38T 252898-0  / FOX 0381 252898-20

email infü@hsw-rüs+ock  de

Bohrung:  RKS 4a/18  (1938-333-RKS04a-06/018)

Auftraggeber:  KOE Ros+ock Rech+swerl: 4509830  (RD 83)

8@J1dj71'11(1; H.S.W. GmbH Rostock Hochwer+:  5995633 (RD 83)

Bearfüi+er:  M. Uebigau Ansa+zhöhe:  3,80 m

Da+um:  13.06.2018  bis 13.06.2018 End+eufe:  2,00 m
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Hinweis:  Die im Profil  dargestellten  Wasserspiegel  sind  zeitbezogen  und  keine  Bemessungswasserspiegel  !!

Bemerkungen:  Ansatzpunk+  auf OK  STS ca. OI  8m un+er FOK

Projekt:  Rosfock, Petritor

H5Li-g-bü-
Gesellschafl für  Enargis  und  umwelt  mbH

Geology i Energy i Environmen+:
Gerhort-Haup+mann-S+raße  19

Da  8055  Roslock

Fon 038T 252898-0  / FOX 038T 252898-20
email info@hsw-roslock de

Bohrung:  RKS 4b/18  (1 938-333-RKS04b-06/018)

Auf+raggeber:  KOE Ros+ock Rech+swert:  4509832  (RD 83)

Bohrfirma:  H.S.W.  GmbH  Rostock Hochwer+:  5995633 (RD 83)

Bearbeiter:  M, Uebigau Ansatzhöhe:  3,64  m

Da+u  m:  l 3.06.2018  bis l 3.06.2018 Endteufe:  5,20  m

Standort:  Ros+ock

Anlage  3

zu 2017/21/333



Standor+:  Ros+ock
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Hinweis:  Die im Profil  dargestellten  Wasserspiegel  sind  zeitbezogen  und  keine  Bemessungswasserspiegel  !!

Bemerkungen:

p7@jB0; ROS+CiCk, Pe+ri+or

H.Sm,.,....,..-
Giisellschaf+  für  Fnargie  und  llmwell  mbH

Geology i Energy i Environmen+!
Gerhart-%up+mann-Straße  19

Da8055  Roslock

Fon 0381  252898-0  /  Fax 03fü  252898-20

email  info@hsw-tos+ock  de

Bohrung:  RKS 5/19  (1938-333-RKS05-10/019)

Auf+raggeber:  KOE Roslock Rechtswert:  4509827  (RD 83)

Bohrfirma:  H.S.W.  GmbH  Rostock Hochwer+:  5995649 (RD 83)

Bearbei+er:  M Ue"!Gl"'u Ansa+zhöhe:  3,70  m

Da+um:  1 l . l O.20 l 9 bis l 1.10.2019 End+eufe:  6,20  m

Anlage  3

zu 2017/21/333



S+andort:  Ros+ock

Ansahpunkl

ca  5,94mNHN  BS3/18

v
o  C),OO

..  0,06

C)-)-
ln

C!_

E
c  O,16

j  5
:O

I  o,,+o

-=-f4,0

1,40

3,0

a"(Ä

A"A

AA

-A

AA

-A

AA

Aufschu++ung,  Be+ün,  Gehwegplalle,  graubmun,

'@ fesI kfükhfü+ig
s Aufschuttung,  Grobsond,  millelsandig,  feinkiesig,

:  schwach  mi++elkiesig,  schwiich  feinsondig,

s  hellgraubraun,  locket  gelogeri  - mitteldichj

'  srark  kalkhallig

:  Aufschutlung,  Feinsand,  schluffig,  schwach

a millelsündig,  hellgtaufüaun,  locket  gelager+  -

:  mitleldicfü  gelager+,  kalkfrei

ii i*  Aufschuffung,  Mitielsand;  feinsandig,  schwach

_ügrofüandg,organsch,Slenhellgmutxüun-gri:iufüoun,  locker  gelagerl  - milieldich+  gelagett,

Hülozan,
Aullullung

"H
Ao
"f

Ao+

X
,7

I
I
I
I
I
I
I

j
j
I

Welchsel-Kalfzelt.
Geschiebemetgel

3,00

Hinweis:  Die im Profil dargestellten  Wasserspiegel  sind zeitbezogen  und keine Bemessungswosserspiegel  !!
Bemerkungen:

Projekt:  Ros+ock, Petrifor

H,S&,.,....,..-
Oiiitillicha0  für  Energie  und  umwel+  mbH

Geology i Energy i Environmem:
Gerhar+-Hauptmann-Sfraße  19

D-18055  Ros+ock

Fon  03fü  252898-0  /  Fax 0381  252898-20

email  ifüü@hsw-toslück  de

Bohrung:  BS 3/18  (1938-333-BS03-01/018)

Auf+raggeber:  KOE Ros+ock Rech+swert:  4509801 (RD 83)

Bohrfirma:  Baugrund S+ralsund GmbH Hochwer+:  5995628  (RD 83)

Bearbei+er:  "  Ue5:gau Ansatzhöhe:  5,94 m

Da+u  m:  16.02.20  l 8 bis 16.02.20  l 8 End+eufe:  3,00 m

Anlage  3

zu 2017/21/333



Standort:  Rostock
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schwoch  kolkhfülig

Aufschuffung,  S+ein (Gmni+),  Pllaslet,

hellgmubmun, lesI kfükfrei
'  Aufschi)ffung,  Miffelsand;  leinsandig,  schwach

s  grobsondig,  schwüch  leinkiesig,  schwach

'  organisch,  gmubmun,  locket  gelagett  - miffeldich+

'  gelogef,  slark  kfükhal+ig

:  Aufsch(itiung,  Feinsontl;  schwoch  mitielsondig,

*  schwach  schluffig,  hellgmufüaun,  locker  gelogerl  -

o miffeldichr  geliigeri,  kfükhfülig  - sehr  schwach

aa kalkhnllig

a Aufschi)+lung,  Feinsand,  mitlelsondig,  schwach

', schluffig,  schych  grobsandig,  veteinzel+  kiesig,

ii sleinig,  dunkelgtüu  - graufüaun,  locker  gelager+  -

:  mit+eldich+  gelagerl,  s+txk  kalkhallig

ii i*  Aulschu+iung,  Feinsüntl,  miffelsandig,  schluffig,

:,",  schwach  organisch,  Ziegeltesle  (Gtobgtus),

s 00  Bauschuff,  Lehm,  Btündres+e,  dunkelgraubraun  -

'  "  dunkelgnüu,  locker  gelagett  - miffeldichl  gelagerl,

.,,  stork  kfükhallig

Aufschiiffung,  Feinsand,  mii+elsandig,  schwoch

grobsondig,  schwach  ürgünisch,  Slein,  Ziegelresre,

dunkelgtaubraun  - gmubroun,

Grundwossetspiegel  (2,60),  Grundwiisserspiegel

gelallen  bis (2,70,T6  02 20T8)

"  Torf,  Holz,  in Bändern  (Sand),  schwürzbraun,

(_1  weich,  na13, kalkfrei

IJ

ii@iil,l
**(_l

%(j  Feinsünd,  schwach  mitielsandig,  schwoch  schluffig,

@@,"'  gnou, mil+eldichl gelagett, nüß, slark kfükhallig

a;i:,:

""  Feinsand,  schych  mi++elsandig,  schwach  schluffig,

*iiii  hellgmu - rolbraun, mitleldicfü gelaged - dich+
""  gelager+,  nüß,  sltitk  kfükhtjlig,

@@,@ End+eufe

Hülozän.
Aullüllung

A:'l

'A

[ü
Holüzän,
Iluvialil

Wek.hsel-Kaltzeii.
glazilluviatil

a'gU: l

6,20

Hinweis:  Die  im Profil  darges+ellten  Wasserspiegel  sind  zeitbezogen  und  _keine Bemessungswasserspiegel  !!

Bemerkungen:

Projekt:  Rosfock, Petri+or

H.SA/!:,.,....,..,,,
Geielbchafl  für  Energie  und  Umwel+  mbH

Geology i Energy i Environmen+!
Gerhart-Haup+mann-S+raße  19

D-18055  Rostock

Fon 0381  252898-0  / Füx 038T  252898-2C1

emüil.  info@hsw-roslock  de

Bohrung:  BS 5/18  (1 938-333-BS05-01/018)

Aufkoggefür:  KOE Roslock Recfüswert:  4509837  (RD 83)

Bohrfirma:  Baugrund  S+ralsund  GmbH Hochwert:  5995634  (RD 83)

Bearbeiter:  "  Uefügau Ansatzhöhe:  3,92  m

0alum,  16.02.2018 bis 16.02.2fü 8 End+eufe:  6,20  m

Anlage  3

zu 2017/21/333



Standort:  Rostock

Ansalzpunkl

CO 2,68mNHN  BS6/18

v
o  O,OO

j'
CI

(!'!

i 2,0 0,40r,8
"  0,55

f
'-o l,30

 2,25  ib.oz.zois_

2,30  2,40_

3,40

-1 ,O

4,40-

-2,0

-3,0

5,70-

f
5,80

-4,0

-5,0

AA

'A

jla1

A.A

)A

AA

A

*'

A

ii'

A

* 00  Aufschii+lung,  Feinsand;  mi++elsandig  bis schwach

@,,  minelsandig, schluffig, schwoch grobsandig,
s 00  schwoch  organisch,  S+ein, Ziegeltesle,

J. dgeuln:geel%raku:lkrahuQnll,Iglocket gelager+ - mi+ield:ch+

4:':J:""..I:::SI:"=::Sandg
schwach  feinsandig,  schwach  kiesig,  schwach

organisch,  Ziegelresre,  gmufüaun,  locker  gelagert  -

a oa Aufschuffung,  Feinsand;  mitlelsündig,  schluffig,

ai,  schwach grobsandig, schwoch  organisch,
Ziegelres+e,  Bauschut+,  Hülz, Btandtesle,Glüsresre,

dunkelgraubmun,  locker  gelagett  - mi+leldicfü

gefögerl,  sltitk  kolkhfü+ig

Aufschiiffung,  Santl;  s+ark schluffig,  schwach  ronig,

schwach  kiesig,  schwach  organisch,  Ziegelresle

(Grobgrus),  Bauschuti,  dunkelgtaubmun,  weich.

sltxk  kalkhallig,

Gtundtvüssetspiegel  (2,30),  Grundwasserspiegel  in

Ruhe (2,25;T6.02.20T8)

'@i': Afüschi)t+ung,  Mmelsond,  schwach  feinsandig,

a a' schwach grobsondig, schwach  or(3ünisch  bis
@*l

a@,  organisch,  Slein, Ziegelres+e,  groubroun  -
iiiii  schwarzgmu,  locker  gelüger+  - mitleldichl  gelagef,

ss,  s+ork kolkhallig

ii*

*a@iL{
iiii(_l

"-"  Aufschuffung,  Mitlelsand,  feinsandig,  schwiich
iii(_l

@,,  grobsandig,  gmubroun,  mi+leldichl  gelagerl,  naß,
nn(_l kfükfrei

iiii(_l
iiii(_l

Geschiebemergel,  Sand;  sltitk  schluflig,  schwach

ronig,  kiesig, schwach  s+einig, hellbmungrou,

weich,  sfötk  kfükhfülig

Geschiebemergel,  Sond,  slark  schluffig,  schwoch

fl:=;,le-:;:,:-==-=---------------

',,@,"' Feinsand; schwoch miltelsandig, schluffig,
iiiiii  gelbfüoun,  milteldich+  gelagen  - dich+ gelagerl,

'@IH"' naß, sök  kfükhallig,
@4@4End+eUfe

%lüzan,
Auliüllung

AA

-A

AA

-A

AA

AA

% A

AA

- ', A

AA

"n

+
o

'h

k
o

Weichsel-Kallzeil,
Ggschiebemergel

'  -  '

a -   a

Welchsel-Kaltzeit,
glazilluvlalil

8,00

Hinweis:  Die im Profil darges+ellten  %%sserspiegel  sind zeitbezogen  und keine  Bemessungswasserspiegel  ::

Bemerkungen:

Projekt:  Rosfock, Pe+ri+or

s*Sa:ingenaurbiim
GegelbchaO  für  Energie  und Umwalt  mbH

Geology  i Energy i EnvironmenH
Gerhart-Haup+mann-S+raße  19

D-18055  Ros+ock

Fon 0381 252898-0  / FOX 038T 252898-20

emüil ifüo@hsw-roslock  de

Bohning:  BS 6/18 (1938-333-BSO6-01/018)

Aufüaggefür:  KOE Roslock Rech+swerl:  4509B47  (RD 83)

Bohrfirma:  Baugrund  Stralsund GmbH Hochwert:  5995654  (RD 83)

Bearbei+er:  M. Uebigau Ansa+zhöhe:  2,68  m

Dafüm:  16.02.2018 bis l 6.02.2018 EntJ+eufe:  8,00  m

I

Anlage  3

zu 2017/21/333
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HSW,...,....,,,
Gesallsaha!t !ili  Enwgle und umwall mbH

Gerhart-Hauplmann-Sti.  19
D-jBDS5  Rnslo*

Tel. ö38 1 252898(I I Fax ü3fü 2528982ü
e-mall: Inta@hsw-toslock.de

ClbjeM:

Rostock,  Slüterstraße  9 bis  1l

Neubau  Petritor  und  Bümgebäude

Anlage:

3

Ptojekt-fü.:

2U'1 112113?  3
Planinhalt:

Schnjtt  entlang  der  westlichen  Außenwand
Slüterstraße  8, Schürfgrabungen  vom 04.09.2019

Maßstab:

1 :  50

H6hen,

DHHW)2

Kartengiundlage:
VBW  Weigt  GmbH  & CO.KG

Entwurfsvermessung  0112017

üatum:  11.09.2019

gezeichnet:  M. Uebigau

Bearbeiter.

M. Uebrgau
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"o'E'  Rosfock,  Pe+föor
B(ARBEITER M.  lJebigüu

otimv  l4.10.2019

AllFTRAGGEBER KoE Ros+ock BOHRFIRIlIlA Vormann  &  %fner

Bofüges.  mbH

AUFSC"USS 'I938-333-CPT01aO/019iCPT1/19) (NDTEllFE 20,Oo m
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für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gek-ünten  Proben

2A4_.nzlua)gge0Jl7%433
Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  25.01.2010

bis:  25.01.2fü0
Bohrung:  1938-333-B  A184-01/018 NHN  5m

i 2 3 -l-l  .

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d)  Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

1 ,50

a) Aufschüttung,  Sand;  schluffig,  organisch,  Ziegelnsste

b)

c) locker  gelagert  -

mitteldicht  gelagert

d) mäßig  schwer  zu

bohren

e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

2,00

a) Aufschüttung,  Sand;  schluffig,  organisch,  Ziegelreste,  steinig

b)

C) mitteldicht  gelagert d)  schwer  zu bohren e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

4,00

a) Aufschüttung,  Sand;  schluffig,  organisch,  Ziegelreste

5)

c) locker  gelagert  -

mitteldicht  gelagert

d) mäßig  schwer  zu

bohren  - schwer  zu

e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

5,2ü

a) Mittelsand;  schwach  giobsandig,  schwach  kiesig,  schwach  feinsandig A 84/1 5,20

b)

C) mitteldicht  gelagert,

naß

d)  mäßig  schwer  zu

bohren

e) gelbbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit h) SE i) 4

6,00

a) Geschiebemergel A 84/2 6,00

b)

c) halbfest,  sehr  feucht d)  st.hwer  zu bohren e) bräunlichgrau

f) Geschiebemergel g)  Weichsel-Kaltzeit t1) ST" i) +

-'   - ' - '- '   i



uelÄl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201  7/2U333

Seite:  1

r »3Äi H.'a'.___._ _..__
i  aiii@  ffld@  1ngöntl11r5U1'1}

asislliihatl  füP  !nargis  und  Umwell  mbH

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  25.01.2010

bis:  25.ü1.2010
Bohrung:  1938-333-B  A241-01/018 NHN  4,8m

1 2 3 41516

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d)  Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g)  Geologische

Benennung

t1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

2,00

a) Aufschüttung,  Sand  schluffig,  organisch,  Ziegelreste

b)

c) d) mäßig  schwer  zu

bohren

e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän t1) A i)

3,ü0

a) Aufschüttung,  Sand;  schluffig,  organisch,  Ziegelreste,  steinig

b)

c) d)  schwer  zu bohren e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

4,00

a) Aufschüttung,  Sand  schluffig,  organisch,  Ziegelreste

b)

c) d) mäßig  schwer  zu

bohren  - schwer  zu

e) dunkelbraungrau

f) AufFüllung g)  Holozän t1) A i)

6,ü0

a) Feinsand;  mittelsandig,  schluffig,  schwach  grobsandig,  sehr  schwach

organisch
6,00

b)

€:) mitteldicht  gelagert,

naß

d)  mäßig  schwer  zu

bohren

e) bräunlichgrau

f) g)  Weichsel-Kaltzeit h) SU i) 0

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)



uelÄl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201  7/21/333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  25.01.201ü

bis:  25.01.2010Bohrung:  1938-333-B  B228-01/018 NHN  2,6m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

2,00

a) Aufschüttung,  Sand;  schluffig,  organisch,  Ziegelreste

b)

c) d) mäßig  schwer  zu

bohren

e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän tl) A i)

3,00

a) Aufschüttung,  Sand;  schluffig,  organisch,  Ziegelreste

b)

c) d)  schwer  zu bohren e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän H) A i)

4,00

a) Feinsand;  mittelsandig,  schluffig,  schwach  grobsandig,  sehr  schwach

organisch,  vereinzelt  (Holz)

b)

c) mitteldicht  gelagert,

naß

d) mäßig  schwer  zu

bohren

e) bräunlichgrau

f) g)  Weichsel-Kaltzeit h) SU i) 0

6,00

a) Feinsand;  mittelsandig,  schwach  grobsandig,  sch.uffig Bi !28/1 6,00

b)

C) mitteldicm  gelagert,

naß

d)  mäßig  schwer  zu

bohren

e) gelbgrau

f) g)  Weichsel-Kaltzeit h) Su i) 0

a)

t))

c) d) e)

f) g) h) i)



LlelÄl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/21/333

Seite:  1

r »LaA1 V '"  .____=_.._i_=-__
8  a@@  i*  mgarueumum

Gaislliföiih  füi  !nsigis  und  Umwell  mbH

Proiekt: Rostock, Petritor Bohrzeit:

von:  25.01.2010

bis:  25.01.2ü10Bohrung:1938-333-BC140-01/018  ' NHN  3,6m

i 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart
und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art

I

Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

c) Beschaffenheit
nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g) Geologische
Benennung

t1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

4,00

a) Aufschüttung,  Sand;  schlufiig,  organisch,  Ziege1reste C 40/1 4,00

b)

c) d) mäßig  schwer  zu
bohren  - schwer  zu

e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

6,00

a) Feinsand;  schwach  mittelsandig,  schluffig C 40/2 6,00

b)

c) mitteldicht  gelagert,
naß

d) mäßig  schwer  zu
bohren

e) gelbbraun

f) g) Weichsel-Kaltzeit h) SU i) +

a)

b)

c) d) e)

1) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) H) i)

a) I

I

I b»

c) d) e)

f) g) h) i)



H.S.'W,.,.,.....,.
Oeialliihiih  füi  !naigie  und  Umwall  mbH

Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 20'1 7/21/333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  29.01.2018

bis:  29.01.2018Bohrung:  1938-333-RKS01-01/018 NHN  4,35m

1 2 3 -l-l  -

Bis

...  m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart  a

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit
nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit
nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung
g) Geologische

Benennung
h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

ü,90

a) Aufschüttung,  Sand;  humos,  Bauschutt

b)

c) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) e) dunkelgraubraun

f) Auffüllung g) Holozän t1) A i)

1 ,20

a) Aufschüttung,  Ziegelreste  (Grobgrus)

b)

c) mitteldicht  gelagert d) Meißelarbeit e) gelb  - rot

f) Auffüllung g) Holozän tl) A i)

1 ,90

a) Aufschüttung,  Feinsand;  mittelsandig,  Ziegelreste

t))

c) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) e) hellbraun

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

2,50

a) Aufschüttung,  Feinsand,  Schluff;  mittelsandig,  huinos,  Ziegelreste
(Grobgrus)

b)

C) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) e) dunkelbraungrau,
gelb  - rüt

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

3,30

a) Feinsand;  schluffig  bis stark  schluffig,  schwach  mittelsandig,  humos Grundwasserspiegel
3.1 üm

I

b)

c) weich,  naß d) e) dunkelbraun

f) g) Holozän h) OH i) 0



LlelAl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 2ü1 7/21  /333

Seite:  2

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  29.ü1.2018

bis:  29.01.2018Bohrung:1938-333-RKS01-01/018  ' NHN  4,35m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge
Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit
nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit
nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche
Benennung

g) Geologische

Benennung

t1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

6,20

a) Feinsand;  schwach  mittelsandig,  schluffig  bis stark  schluffig Grundwasserspiegel  
in Ruhe  3.40m
(16.03.201  8)

Grundwasserspiegel
gefallen  bis 3.70m
(29.01  .2018)

b)

c) mitteldicht  gelagert  -
dicht  gelagert,  naß

d) mäßig  schwer  zu
bohren

e) gelbbraun

f) g) Weichsel-Kaltzeit h) SU" i) +

a)

b)

c) d) e)

f) g) t1) i)

a)

t))

c) d) e)

t) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

i

I
I

I

b)

c) d) e)

f) g) h) i)



H.S.&,,,....,.,,.
Gasalliföah  füi  !nergie  und  Umwell  mliH

Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/21/333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  16.03.2ü18

bis:  16.ü3.2018Bohrung:  1938-333-RKS02-03/018 NHN 3,9m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge
Kernverlust

Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit
nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche
Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

2,50

a) Auischüttung,  Sand;  humos,  Bauschutt Abbruch

b)

C) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) Bohrhindernis e) dunkelgraubraun

f) Auffüllung g) Holozän t1) A i)

2,70

a) Aufschüttung,  Feinsand;  mittelsandig,  Ziegelreste  (Feingrus',

b)

C) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert,

d) e) dunkelbraungrau

f) Auffüllung g) Holozän tl) A i)

3,00

a) Aufschüttung,  Ziegelreste  (Grobgrus) ) 2/1 3,00

b)

c) mitteldicht  gelagert d) Meißelarbeit e) rot

f) Autfüllung g) Holozän h) A i)

3,60

a) Aufschüttung,  Sand;  organisch,  vereinzelt  Ziegelraste  (Feingrus),
vereinzelt  kiesig

Grundwasserspiegel
in Ruhe  3.25m

(21 .03.2018)

o 2/2 3,60

b)

C) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert,

d) e) dunkelbraungrau
- schw=trzgrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

4,15

a) Aufschüttung,  Sand  schluffig  bis stark  schluffig,  schwach  organisch,

vereinzelt Ziegelreste (Feingrusl  Holz (Reste)
Grundwasserspiegel
3.70m  (16.03.2018)

o 2/3 4,15

b)

c) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert,

d) e) bläulichgrau  -
dunkelgrau

f) AufTüllung g) Holozän h) A i)



H.S.'W,.,..,....,
(iaiellithiifl  föi  !neigie  und  umwsl+  mbH

Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/21/333

Seite:  2

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  16.03.2018

bis:  16.03.2ü18Bohrung:  1938-333-RKS02-03/018 NHN 3,9m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart
und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit
nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

4,30

a) Torfmudde,  nach  unten  zunehmend  Schluflmudda ) 2/4 4,30

b)

c) steif,  sehr  feucht d) e) schwarzgrau,
unten

f) g) %lozän t'l) F i) 0

4,7D

a) Sandmudde,  vereinzet:  pflanzliche  Reste

au

) 2/5 4,70

b)

c) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert,

d) e) bräunlichdunkelgi

f) g) Holozän h) OH i) 0

4,80

a) Femsand;  mittelsandig,  schluffig,  schwach  organi.=ch

5)

C) locker  gelagert  -

mitteldicht  gelagert

d) e) braungrau

1) g) Hülozän h) SU i) 0

5,70

a) Feinsand;  schwach  mittelsandig,  schluffig

b)

C) mitteldicht  gelagert  -
dicht  gelagert,  naß

d) mäßig  schwer  zu
bohren

e) gelbbraun  -

bräunlichgrau

f) g) Weichsel-Kaltzeit h) SU i) +

6,60

a) Feinsand;  stark  schluff.g,  sehr  schwach  mittelsandig ) 2/6 6,5ü

I

I

b)

c) dicht  gelagert,  halbfes1 d) e) braungrau

f) g) Weichsel-Kaltzeit h) SU" i) 4-



H.SMÄ:i,.,..,....-
Geielliföaff  füi  !n*igis  und  Umwsll  mbH

Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/21/333

Seite:3

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  16.03.2018

bis:  16.03.2ü18Bohrung:  1938-333-RKS02-03/018 NHN 3,9m

i 2 3 -l-l  -

Bis

...  m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge
Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art

I

Nr

Tiefe
in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut
d) Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung
g) Geologische

Benennung

t1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

7,40

a) Feinsand;  schluffig,  miitelsandig,  in Bändern  (Schluff)

b)

C) dicht  gelagert,  naß d) e) braungrau  -
bläulichgrau

f) g) Weichsel-Kaltzeit h) SU" i) +

8,20

a) Feinsand;  mittelsandig ) ;_n 8,2ü

b)

c) dicht  gelagert,  naß d) e) gelbgrau

f) g) Weichsel-Kaltzeit t1) SE i) +

a)

t))

c) d) e)

t) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) t1) i)



uelAl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201  7/21/333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  13.ü6.2ü18

bis:  13.ü6.2018Bohrung:  1938-333-RKS03-06/018 NHN  4,ü4m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art

I

Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d)  Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g)  Geologische

Benennung

t1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

0,30

a) Aufschüttung,  Sand;  stark  kiesig

b) STS

C) mitteldicht  gelagert d) e) gelbbraun

f) Auffüllung g)  Holozän h) [GW] i)

2,10

a) Aufschütfüng,  Feinsand;  mittelsandig,  st.hluffig,  schwach  grcbsandig,

schwach  feinkiesig,  Ziegelreste

b)

c) locker  gelagert  -

mitteldicht  gelagert

d) e) braun  -

dunkelbraun

f) Auffüllung g)  Holozän h) A i)

2,60

a) Aufschüttung,  Feinsand,  Schluff;  mittelsandig,  humos,  Ziegelreste

(Grobgrus)

b)

C) locker  gelagert  -

mitteldicht  gelagert

d) e) dunkelbraungrau,

gelb  - r»t

f) Auffüllung g)  Holozän h) A i)

2,80

a) Feinsand;  schluffig

b)

C) mitteldicht  gelagert  -

dicht  gelagert,  sehr

d) mäßig  schwer  zu

bohren

e) gelbbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit t1) SU i) 4.

3,ü0

a) Schluff;  feinsandig,  in Bändern  (Feinsand) Grundwasserspiegel

3.00m  (!  3.C)6.2018)

I

I
I

b)

c) dicht  gelagert,  sehr

feucht

d) e) hellbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit t1) SU" i) +



H.S.!W,,,....,..,
Oaialliföah  füi  tnaigia  uiid  Umwall  mbH

Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu  2ü1  7/21/333

Seite:2

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  13.06.2018

bis:  13.06.2fü8Bohrung:  1938-333-RKS03-06/018 NHN  4,04m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

SonstigeS

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art

I

Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d)  Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g)  Geologische

Benennung

h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

5,20

a) Feinsand;  schwach  mittelsandig,  schluffig  bis  stark  schluffig I

b)

C) mitteldicht  gelagert  -

dicht  gelagert,  naß

d)  mäßig  schwer  zu

bohren

e) gelbbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit t1) SU' i) +

a)

b)

c) d) e)

f) g) t1) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

t))

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

I
b)

c) d) e)

f) g) h) i)



LlelAl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 2017/21/333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  13.ü6.2018

bis:  13.ü6.2018Bohrung:  1938-333-RKS04a-06/018 NHN  3,8m

1 2 3 -l-l  .

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe
in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit
nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit
nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche
Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

0,30

a) Aufschüttung,  Sand;  stark  kiesig

b) STS

c) mitteldicht  gelagert d) e) gelbbraun

f) Auffüllung g) Holozän tl) [GW] i)

2,00

a) Aufschüttung,  Feinsand;  mittelsandig,  schluffig,  schwach  grcbsandig,
schwach  feinkiesig,  Ziegelreste

Abbruch  wegen
Hindernis

b)

c) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) Bohrhindernis e) braun  -
dunkelbraun

f) Auffüllung g) Holozän tl) A i)

a)

k))

c) d) e)

t) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

I
b)

c) d) e)

f) g) h) i)



LlelAl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/21/333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  13.06.2018

bis:  13.06.2018Bohrung:  1938-333-RKS04b-06/018 NHN  3,64m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art

I

Nr

Tiefe
in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche
Benennung

g) Geologische
Benennung

h)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt,

0,60

a) Autschüttung,  Sand;  stark  kiesig

b) STS

C) mitteldicht  gelagert  -
dicht  gelagert

d) e) gelbbraun

f) Auffüllung g) Holozän t1) [GW] i)

1 ,20

a) Aufschüttung,  Feinsand;  schluffig,  schwach  mittelsandig

b)

c) mitteldicm  gelagert  -
dicht  gelagert

d) e) gelbgrau

f) Auffüllung g) Holozän h) [SU] i)

2,60

a) Aufschüttung,  Sand;  schwach  kiesig,  schwach  organisch,  Ziegelreste

b)

c) mitteldicht  gelagert,
sehr  feucht

d) e) dunkelbraun  -
schwarzgrau

f) Auifüllung g) Holozän h) A i)

2,9ü

a) Aufschüttung,  Feinsand;  stark  mitielsandig,  schwach  organisch,
vereinzelt  Ziegelreste

b)

c) mitteldicm  gelagert,

sehr  feucht

d) e) bräunlichgrau

f) Auffüllung g) Holozän h) A i)

3,95

a) Feinsand;  mittelsandig,  lagenweise  (organisch,  Torf,  Humos.tätsgrad
9)

Grundwasserspiegel
i 2.95m  (13.06.2018)

Ib)

c) mitteldicht  gelagert,
naß

d) e) dunkelgrau  -
schwarzgrau

f) g) Holozän h) OH i) +
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Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/21/333

Seite:  2

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  13.06.2018

bis:  13.ü6.2018Bohrung:1938-333-RKS04b-06/018 INHN  3,64m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung  der  Bodenart
und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohmerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit
nach  Bohrgut

d) Beschaffenheit
nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

4,35

a) Feinsand;  schwach  mitkelsandig

b)

c) mitteldicht  gelagert,
naß

d) e) grau -
bläulichgrau

f) g) Weichsel-Kaltzeit t1) SE i) 4-

4,45

a) Feinsand;  schwach  mittelsandig

b)

C) mitteldicht  gelagert  -
dicht  gelagert,  naß

d) e) gelblichgrau,
eisenfleckig

f) g) Weichsel-Kaltzeit ö) SE i) +

5,20

a) Feinsand;  schwach  mittelsandig

t))

c) dicht  gelagert,  naß d) e) gelblichgrau

t) g) Weichsel-Kaltzeit h) SE i) +

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)



uelAl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201 7/2U333

Seite:  1

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  11.10.2019

bis:  11.10.2019Bohrung:  1938-333-RKS05-10/019 NHN  3,7m

1 2 3 -l-l  -

Bis

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Entnommene
Proben

...  m

unter

Ansatz-

punkt

b) Ergänzende  Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

f) Ubliche

Benennung

d) Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

g) Geologische
Benennung hG)ruppe I

i) Kalk-

 gehalt

0,30

a) Autschüttung,  Sand;  schlutTig,  humos I

b)

C) locker  gelagert d) e) dunkelbraun

f) Auffüllung g) Holozän tl) [OH] i)

a) Aufschüttung,  Feinsan.j;  mittelsandig,  schluffig,  schwach  grcbsandig,
schwach  feinkiesig,  Ziegelreste

1 ,CIO

b) unten  Teerbröckchen

c) locker  gelagert  -
mitteldicm  gelagert

f) Auffüllung

d) e) braun  -
dunkelbraun

g) Holozän tl) A i)

3,10

a) Aufschüttung,  Feinsand,  Schlulf;  mittelsandig,  humos,  Ziegelreste
(grobkörnig)

Grundwasserspiegel
in Ruhe  3.00m
(18.10.2ü19)

b)

C) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) e) dunkelbraungrau,
gelb  - rot

f) AurTüllung g) Holozän h) A i)

a) Aufschüttung,  Feinsand,  stark  organisch

3,15

b)

€:) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

f) Auffüllung

d) e) schwarzgrau  -
schwarzbraun

g) Holozän h) A i) 0

3,75

a) Aufschüttung,  Femsand,  Schluff;  mittelsandig,  huinos,  Ziegelreste Grundwasserspiegel
3.50m  (11.1 0.2ü19) I

P1 3,75

b)

c) locker  gelagert  -
mitteldicht  gelagert

d) e) dunkelbraungrau
gelb  - rot

f) Auffüllung g) Holozän

h)A I
i)

I



uelÄl Schichtenverzeichnis

für  Bohrungen  ohne  durchgehende  Gewinnung  von  gekernten  Proben

Anlage:

4 zu 201  7/21/333

Seite:  2

Projekt:  Rostock,  Petritor Bohrzeit:

von:  11.10.2ü19

bis:  11.10.2019Bohrung:  1938-333-RKS05-10/019 NHN  3,7m

1 2 3 -l-l  -

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung  der  Bodenart

und  Beimengungen Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene

Proben

b) Ergänzende  Bemerkungen

Art Nr

Tiefe

in m

(Untel'

kante)

c) Beschaffenheit

nach  Bohrgut

d)  Beschaffenheit

nach  Bohrvorgang

e) Farbe

f) Übliche

Benennung

g) Geologische

Benennung

h)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

4,00

a) Aufschüttung,  Mtttelsand;  schwach  grobsandig,  schwach  Teinsandig,

sehr  schwach  schluffig,  sehr  schwach  organisch,  unten  in Bändern

:ig,

b) (Schluff,  organisch,  Molluskenschill)

C) mitteldicht  gelagert,

naß

d) e) bräunlichgrauflecl

braunsöreifig

f) Auffüllung g) Holozän tl) [SU] i)

4,70

a) Aufschüffung,  Mittelsand;  schwach  grobsandig,  feinsandig,  sehr

schwach  schluffig,  sehr  schwach  organisch,  vereinzelt  Ziegelreste,

:ig,

P2 4,7ü

b) Holz

c) mitteldicht  gelagert,

naß

d) e) bräunlichgrauflec

braunstreifig

f) Auffüllung g) Holozän h) [SU] i)

5,20

a) Feinsand;  stark  schluff.g

b)

C) mitteldicht  gelagert  -

dicht  gelagert,  sehr

d) mäßig  schwer  zu

bohren

e) gelbbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit tl)  SLI i) +

a) Schluff;  feinsandig,  in Bändern  (Feinsand)

5,6ü

b)

C) dicht  gelagert,  sehr

feucht

d) e) hellbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit t1) SU" i) 4-

a) Feinsand;  schwach  miffelsandig,  schluffig  bis  stark  schluffig P3 5,80

6,2ü

b)

C) mitteldicht  gelagert  -

dicht  gelagert,  naß

d)  mäßig  schwer  zu

bohren

e) gelbbraun

f) g)  Weichsel-Kaltzeit h) SU' i) +
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Entnahmestelle 1 938-333-B  A1 84-01  /ü18  1 938-333-Sch01-06/018  ü--  =

Prüfungs-Nr./  Proben-Nr. HSW17-333-05-MU-02/A184/2 HSW17-333-05-MU-10/P1-S1-18 i,..,
N
r

Entnahme  am 31 .O1 .2ü18 06.06.2018 i , ::" =-

Ausgeführt  durch M. Uebigau M. Uebigau i '-,a' ,., '- . W
fll

Entnahmetiefe I a_ '-  - i5,20  - 6,0ü  2,50  - 2,7ü  j ,,  _ _. ffi

U =  d60/d1 0I C o,ias<io,oos'z=<s,o<g_i,oss:_  ü,1102/0,0029=37,7502I1,1687  l<.= ."'  i
0-

d30 i d50 i d90 0,0255i  0,0984iO,6894  0,0194iO,0750i  ü,7233  f . » ,'
2
4

Schüttkorn  Ds =  Dg x Fg 0,32  =  0,03  x 10  0,32  =  ü,03  x 10  ' -" N
Korngruppe  nach DIN 4924 014-ü,8  l ,', - I 0

Kornkennzifferl DIN 181 96 135101 144101 i'-  _ ' , I :"  :)5i 
Kf-Seelheim  i Kf-USBR 3,459E-051  4,009E-08  2,007E-051  2,725E-08  i :_ü' _   ; Th LL ffi&l
Kf-Hazen i Kf-Beyer f  '-  a .  I

U>5iD10<0,06  U>5iD10<ü,ü6  i'-.- ;  .€ aaj%
Anteilliste  und U(39%lms(25%),fs(20%),gs'(7%),t'(5%)  U(38%),fs(27%),ms'(15%),qs'(9%),t'(9%)  l"'i 8 €M  [
Bemerkungen Geschiebemergel  " Geschiebemergel  i==__  _  ._

(.)  %&'  

(,i  gl  h
Nl%l.
iilN %
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Entnahmestelle 1938-333-BC140-01/018  1938-333-RKSü5-10/019  1938-333-BA184-01/018

Prüfungs-Nr./  Proben-Nr. HSW17-333-05-MU-04  / C 140/1  HSW17-333-MU-08  / P2  HSW17-333-05-MU-01  / A 184/i
IN

eö
Entnahme  am 31 .O1 .2018  11 .10.2019  31 .ül  .2018 PPI

Ausgeführt  durch M.Uebigau  M.Uebigau  M.Uebigau
W

m
Entnahmetiefe 3,8ü  - 4,00  41)0  - 4,70  4,00  - 5,20 ;

U = d60/d1 0 i C 0,1720 / 0,0339 = 5,ü707i 1 ,0069 0,3732 / 0,ü830 = 4,4946 IO,8808 0,7967 / 0,1466 = 5,4354 i O,994ü €')

d30 I d50 i d90 0,0767 iO,1332 IO,6594 ' 0,1652lO,2754i3,7900  0,3407lO,5913  i 4,4308
j
»

SchÖttkorn  Ds =  Dg x Fg 1,88  =  0,19  x 10  1,78  =  Ö,19  x 9,49  3,75  =  0,38  x 10 N

Korngruppe  nach  [)IN  4')24 1 ,O - 2,0  1 ,O - 2,0  3,15  - 5,6 0

Kornkennziffer  I DIN  ü 8196 i S U" oder T'  01810l S U oder T ü17201 S U oder T :;  )_ 
Kf-Seelheim i Kf-LISBR Ö,337E-05i4,300E-06  2,708E-04i  1,248E-03i §  2  a

Kf-Hazen i Kf-Beyer U>5i  D10<0,06  D10<0, 1 l 6,205E-05 L1>5i 1,719E-ü4 :'  .!? iA
Anteilliste  und fS(4:f%),u(24%),ms(23%),gs'(8%)  fS(34%),ms'(32%),g'(15%),qs'(14%),u'(5%)  mS(36%),gs(28%),g(21%),fs'(10%),u'(5%) '!  % %
Bemerkungen Fluviati!erSand  "  FluviatilerSand  " gIazifluvia!iIerSand

:ui*
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Entnahmestelle 1 938-333-B  B228-01  /018  1 938-333-B  C140-01  /018  1 938-333-RKSO2-03/018
Prüfungs-Nr./  Proben-Nr. HSW17-333-05-MU-ü3  / B 228/1  HSW17-333-05-MU-05  / C 140/2  HSW17-333-05-MU-07  / P 217

IN
ff

Entnahme  am 31 .O1 .2018  31 .O1 .2018  16.03.2018 PI'I

Ausgeführt  durch M.Uebigau  M.Llebigau  M.Uebigau
llll
m

Entnahmetiefe 4,00  - 6:Ö0  4,00  - 6,00  7,40  - 8,20 'i

U = d60/d1 0 i C 0,0809 / 0,0357 = 2,2676l 1 ,2778 0,0890 / 0,C)339 = 2,6242 i 1 ,1881 0,1544 / 0,048C) = 3,2197 i 1 ,2805 €)

d30 I d50 i d90 0,0607 i ü,0766 i ü,1151 0,0599 i0,0805 iO,1657 0,ü974 i ü,1445 i O,2120
ffl
P41

Schättkorn  Ds =  Dg x Fg 0,68  =  0,09  x 7,"7  0,72  =  Ö,09 x 7,62  1,54  =  0,19  x 8,22 f%)

Korngruppe  nach  D-IN  4-924 0,4 - 0,8  0,71 - 1 ,25  1 ,O - 2,0 0

Kornkennziffer I DIN 18196 i S U' oder T'  I S U' oder T" l S U" oder T" -,i >_ 
Kf-Seelheim i Kf-USBR ä,095E-05l  3,335E-06 2,314E-05i  3,130E-06 7,457E-05i  8,219E-06 ß  2  @

Kf-Hazen l Kr-Beyer D10<0,1 i D10<0,06 Dlü<O,1 i D1ü<0,ü6 D10<O,1 i D10<0,06 ;  .!? iA
Anteilliste  und fS(64%1Ö'(32%) fS(63%),u"(32%),ms'(5%) fS(70%lu(17%),ms'(13%) !7':  u
Bemerkungen Beckensand  Beckensand  Beckensand

Ä(nt
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Entnahmestelle 1938-333-RKS02-03/018  1 938-333-RKSC)5-1  ü/fü  9

Prüfungs-Nr./  Proben-Nr. HSW17-333-05-MU-06  / P 2/6  HSW1  7-333-MU-09  / P3
N
ff

Entnahme  am 16.03.2018  1l  .10.2019 PPI

Ausgeführt  durch M.Uebigau  M.Uebigau
W
ö

Entnahmetiefe 6,00  - 6,'50  4,80  - 5,'E10 ;

U = d60/d1 0I C 0,0437 / 0,0065 = 6,7691 i 1 ,27 47 0,0824 / 0,0229 = 3,5962 i2,3660 0

d3C1i d50 i d90 0,01 90 iO,0336 iO,0864 0,0669lO,0788  iO,1172
1
#

Schüttkorn  Ds =  Dg x Fg ü,32  =  Ö,03 x 10  0,81 =  0,ü9  x 8,6 ?a
Korngruppe  nach  DIN  4924 0,71 - 1,25 o

Kornkennziffer l DIN 18196 16210 i i S U' oder T" :)!
Kf-Seelheim i Kf-LISBR 4,026E-06 i 1 ,625E-07 2,21 9E-05 i 2,757E-06 3 fl  
Kf-Hazen i Kf-Beyer U>5i  D10<0,06  D10<O,1  i D10<0,06 ;  .U a!J"l
Anteilliste  und U(70"/.,),fs(25%)  fS(71%),u(27%) !?"  e '!
Bemerkungen Beckenschluff  Beckensand W "'  

WU19

ÄI} %



Prüfbericht  PB2018000667

Kiwa  GmbH,  AmWeidenbruch  22, 18196  Kessin  / Rostock

H.S.W.  Ingenieurbüro  Gesellschaft  für  Energie  und Umwelt
mbH

Gerhart-Hauptmann-Str.  19

18055  Rostock

j',f: I ' I =, r '. a. = 4. ,,l1' a. -,, ;..

iw6
Anlage  6 zu

2017/21/333

Kiwa  GmbH

Analytik  und  Umwelt

Am  Weidenbruch  22

18196  Kessin/Rostock

Tel. *49  (0)38208  637  0

Fax +49 (0)38208-637  28

www.kiwa.de

Die AkktediUetung gilt Tüt die in det Urkundenanlage

Projekt/Bauvorhaben: Petritor  Rostock

Referenznummer  des Kunden:  Auftrag  vom 19.03.2018

Auftragsdatum:  49.03.2018

Kiwa-ANr.:  031800255

Untersuchungsauftrag:

Probenbeschreibung:

Anzahl  der  Proben:

Untersuchung  auf  Beton-  und Stahlaggressivität

Wasser

1

Probennahme:

Probeneingangsdatum:

Prüfzeitraum:

durch  den  Auftraggeber

19.03.2018

19.03.2018  bis 23.03.2018

(;o") fov(-Q

23.03.2018  i.V.  Kerstin  Schubert

Llnitleiter

umwelt  und  Analytik  Kessin/Brandenburg

DPrieünParbüoferargtoerblunmissseIsbt eezlnieehaeunssziuchsaWueslsscehVlieeßNIilcehlfa.aIuf5 udnie gdeensaPnnru;e,nePrIcrÜhftgseng.lechntstäensdtea, eOthne schrifüiche Genehmigung des

Geschäfisführer.  Prof. Dr. Roland  Hüttl

Amlsgericht  Hambutg.  HRB 130568,  St Nr 46/736/03268

Seite  1 von 3: Prüfbericht  PB2C1180CIC)667 vüm 23.C)3.2ü18



Labornummer  0318C)0255- Zuorlnung  It. DIN 4030 OOO1

Probenbezeichnurig XA1 -

schwach

angreifend

XA2-

stark

angreifend

XA3  -

sehr  stark

angreifend

KJ-19-C)3-18-C)1/  P1

Probennahme 19.03.18

Analysenergebnis: Einheit

Aussehen,  Farbe klar,  keine

Geruch  (angesäuerte  Probe) ohne  Geruch

Geruch  (unveränderte  Probe) ohne  Geruch

pH-Wert >_5,5 - <6,5 :_4,5  - <5,5 >4,0  - <4,5 7,6

KMn04-Verbrauch mg/l 28

Härte  (als  CaO) mg/l 533

Nichtcarbonathärte  (als  CaO) mg/l 138

Härtehydrogencarbonat  (als

CaO)

mg/l
395

Ammonium,  NH4+

(unbehandelte  Probe)

mg/l
;=15 - <30 >30  - <60 >60  - <1C)C) 5,6

Sulfat mg/l >200  -

:;600

>600  -

_<3.000

>3.000  -

<_ei.ooo
360

Chlorid mg/l 310

C02  kalklösend mg/l _>15 - _<40 >4C) - <_100 >100 <j

Sulfid,  gelöst mg/l <C),04

Magnes-ium mg/l _>300 -

<_1 .OOO

>1 .OOO -

<_3.000
>3.C1fü) 32

Säurekapazität  KS bis pH 4,3 mol/ma 14,1

Calcium mol/m" 8,2

c (Chlorid)  + 2c (Sulfat) mol/ma 16,2

Prüfbericht  PB2018000667
kiwd

Anlage  6 zu

2017/21/333

Seite 2 von 3: Prüfbericht  PB2C11 8C1ü0667 vom 23.03.2018



Parameter Methodennorm
Standort

Prüfung
Einheit

Bestim-

mungs-

grenze

Geruch  (angesäuerte  Probe) DIN 4030-2:  2008-ü6 03

pH-Wert DIN EN ISO 10523  (C 5): 2012-04 ü3

KMn04-Verbrauch DIN EN ISO 8467  (H 5): 1995-05 03 mg/l 0,5

Härte  (als  CaO) DIN 38409  (H 6): 1986-01 03 mg/l 3

Nichtcarbonathärte  (als CaO) DIN 4030-2:  2008-06 03 mg/l

Härtehydrogencarbonat  (als
CaO)

DIN 4030-2:  2008-06 03 mg/l 6

Arnmonium,  NH4+

(unbehandelte  Probe)

DiN  38406  (E 5-1 ): 1983-10 03 mg/1 0,05

Sulfat DIN EN ISO 10304-1  (D 20): 2009-07 03 mg/l 0,5

Chlorid DIN EN ISO 10304-1  (D 20):  2009-07 03 mg/l 0,2

C02  kalklösend DIN 4030-2:  2008-06 03 mg/l 1

Sulfid,  gelöst DIN 38405  (D 26):  1989-04 03 mg/l 0,04

Magnesium DIN EN ISO 11885  (E 22):  2009-09 03 mg/l 0,5

Säurekapazität  KS bis pH 4,3 DIN 38409  (H 7-1-2):  2004-03 03 mol/m" O,1

Calcium DIN EN ISO 11885  (E 22):  2009-09 03 mo1/m3 0,5

c (Chlorid)  + 2c (Sulfat) berechnet 03 mol/m"

kiWN
Prüfbericht  PB2018000667

Anlage  6 zu

2ö17/21/333

Übersicht  Untersuchungsmethoden

Die durch  einen  Stern  (')  geken,yzeichneten  Methoden  sind  nicht  akkreditiMe  Pr €HvMahren.

Standorte:

03  Kessin

n.n. Wert  liegt  unterhalb  der  Bestimmungsgrenze

Seite 3 vün 3: Prüfbericht PB2C11 8ÜC10667 vüm 23.C)3 2Ü18
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Euiofins  Utnwell  Noid  GmbH   Demmlerslraße  9  10ü53   Schweiin

H.S.W.  Ingenieurbüro

Gesellschafi  für  Energie  und  Umwelt  mbH

Gerhart-Hauptmann-Str.  19

18055  Rostock

Prüfberichtsnummer:  AR-19-NK-005218-01

Seite 1 von 5

Anlage  7 zu

2017/21/333

Titel:

Prüfberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Prüfbericht  zu  Auftrag  31929737

AR-19-NK-005218-01

Rostock,  Petritor

Anzahl  Proben:  1

Probenart:  Boden

Probenahmedatum:  04.09,2019

Probenehmer:  Auftraggeber

Anlieferung  normenkonform:  Ja

Probeneingangsdatum:  05.09.2019

Prüfzeitraum:  05.09.2019-12.09.2019

Kommentar:  Untersuchung  gemäß  TR LAGA, Mindestanforderungen  für Boden (Tab. 11.1.2-1) 2004

Die Prüfergebnisse  beziehen sich ausschließlich  auf die untersuchten  Prüfgegenstände.  Sofern die Probenahme  nicht durch unser Labor oder in

unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen.  Dieser Prüfbericht  enthält eine qualifizierte  elektronische  Signatur  und darf nur

vollständig  und unverändertweiterverbreitetwerden.  Auszüge oderÄnderungen  bedürfen  in jedem Einzelfall der Genehmigung  der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen  Verkaufsbedingungen  (AVB), sofern nicht andere Regelungen  vereinbart  sind. Die aktuellen  AVB können Sie unter
hffp://www.euroflns.de/umweIt/avb.aspx  elnsehen.

Dr. Konstanze  Kiersch

NiederIassungsleitung

Tel.  +49  385  5727550

Digital  signiert,  12.09.2019

Dr. Dagmar  Kock

Prüfleitung

Eurofins  umwalt  Nord  GmbH

Sledinger  Slrasse  45a

D-28135  0ldenburg

Tel  +49  441 2183ü  0

Fax  449  441 21830  12

info oldenburg@euiofins-umwelt  de

www  euiofins  delumwell  aspx

GF. Olaf  Meyer

Am(sgenföl  Oldenbung  HRB  1413E17

LISl.ID  Ni  DE 228  9l  2525

Bankverbindung:  UniCredit  Bank  AG

BLZ  207  3ü0  17

Kto  7000001  350

IBAN  [)E38  2073  0C117 7öü0  0fü3  5ü

BIC{SWIFT  HYVEDEMMEi7
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Umwe!t

Parameter Lab.  Akkr.  Methode

Probenvorbereitung  Feststoffe

Ve 'gleichswcrte

ZO Lehm/
7O Sand  ZO Ton

Schluff
ZO" Z1 .1 Z1 .2

IVPreorbpeacnkmuenngge inkl. IFFUf JE02 1---197 47 200(107 I
I I' I I , kg I -,- I

IFremdstoffe (Art) IiFR/f JE02 IDIN 19747: 2C109.07 I I I I I nein I
iFremdstüffe (Menge) IFRtT JE02 lol)1 19747: 2009-ü7 I I I l- I=_l
ISiebrückstand > 1ümm -l iFRff JE02 IDIN S9747: 20-Og-07 I Il I l. I n
Physikalisch-chemische  Keimgröl;en  aus  der  Originalsubsianz

Aussehen FRff 1JE02
IDIN EN ISO i4688.1.
izoüa-üs I

li
II
Il I I I

I Boden ohnei
Fremdbe- i
standteile I

Farbe FRff 1JE02
DIN EN ISO  14688-1:

2ü1 8-05 I I: I II I braun I
Geruch PR/I 1JE02

DIN EN ISO 1468!1-1
201 8-C15

I I l. I j
I

Ij I

Trockenmasse iFR{u iJEC12ülN  EN l 4346:  2007-03 I i I ', ü,1 i Ma.-%

Elemente  aus  dem  Königsw.isseriufsch  uss  nach  DIN EN 13657:  2003- €11'

Prüfberichtsnummer:  AR-19-NK-0052"18-01

Seite  2 von  5

Probenbezeichnung  MU-ü4-09-

19-01

Probenahmedatum/  -zeit  04.09.2019

Probennummer  31 9121  8ü8

Einheit

Anlage  7 zu

2017/21/333

IArsen (As) IFFUT1JE02E;s7;iso 17294-2.I 10 15 i 20 ' 15"
I I 45 45 150

I
 ü,8 mg/kg  TS I 5,1

Blei  (Pb) IFFUT ',1JE025A='so 17294-2.I 40 70 I 100 I 14ü
j i 21C) 210

I
700 12 mg/kg  TS

Cadmium  (Cd) IFR/fJEü2 5,':,r','so 17294-2i O,4 1 i 1,5 I 12)
I l- 3 1ü I ü,2

I
mg/kg  TS

Chrom  (Cr) FFfö JE02 5,':'5'rW'so 17294_2.i 30 60 I 100 i 120 I 180 180 600 l- mg/kg  TS

Kupfer  (Cu) IFR{fJE02 5.':'5':W'So 17294-2i 2ü 40 i 60 i 80 i 120 i20 4C10 l- mg/kg  TS

Nickel  (Ni) IFRfTJE02 1%1::21S0 17294-2:I 15 50 i 70 I 100 I 15ü 150 500
I l- mg/kg  TS

Quecksilber  (Hg) FFUf

I
JE02 HA'i'z'Jo"s'so 12M6. I 0,1 ü,5 i1ii i 1,5 1 ,5 5 ü,ü7

mg/kg TS I
Zink  (Zn) FR/f IJE02 %:::;1S017294-2. I 6ü 15ü 20ü : 300 450 450 i5ü0  j 1

I mg/kg TS I



€,==:'  eurofins
Umwe!t

Parameter Lab.  Akkr.  Methode

Organische  Summenparamrter  aus  der  )riginalsubsfönz

Ve-gleichswtrte

ZO Lehm/
Z €) Sand  ZO Tün

Schluff
ZC)" Z1 .1 Zi  .2

TOC ' FFUf 1JE02 ''DIN EN 13137  2001-12 i O,5a'I o.s3) II ü,5"' Ii O,E!'i 1,5 i 1,5 l- I O, l i Ma.-%  TS
I i 1,4

EOX FRtI iJE02DIN  38414-Si7:  2017-fü l- iiiii I q 4) I a4) I a4) i 10 1,O i mg/kg TS i <1,O

IKohlenwasserstoffe C1 0-C22FRIT 1JE02
ülN EN 14039:
;ioos.oituatr  KW104:
2ü09-1 2

I iOü I100 I lüOlI 200 1300' 3C)0 I100ü 40 :. mg/kg  TS
I
i <  40

IKohlenwasserstoffe  C'1ü-C40 FRff JE02
DIN EN 14039:
2005-01{LAGA KW104:
2009-12 Il 400 16006C)ü 12ü0ü

i
40  , mg/kg  TS < 40

PAK  aus  der  Originalsubsta  *z

Prüfberichtsnummer:  AR-19-NK-0052'18-01

Seite  3 vün  5

Probenbezeichnung  MU-04-09-

tg-ot

Probenahmedatum/-zeit  04.09.2019

Probennummer  319121  8]8

Einheit

Anlage  7  zu

2017/21/333

iNaphthalin iFRlf iJEü2iDIN ISO 18287: 2006-05I i i I I I I 0,ü5 j mg/kg  TS i (C),ü5 i
'Acenaphthylen

-A-cffi-nffiph-th-en-- -
IFR/f1JE02iDlN ISO 18287 2üö6-ü5I

I

I I I I 0,ü5  j mg/kg  TS i < ü,C)5 i
FR/f JE02 I[)IN ISO 18287: 2006-05I I I I I 0, €)5 j mg/kg  TS i < ü,ü5 i

Fluoren FRlT JE02 iDIN ISO 1 82!17 2008-05 I' I Il l. 0,ü5 I mg/kg TS
Phenanthren

-AntR7acen

FRlf JE02 iDIN ISO 18287 2006-05 I
I

Il i ü,ü5 I mg/kg TS
FR71 JE02 IDIN ISO  1B287  2006.05 I l. Il i ; ü,ü5 iI mg/kg TS

IFluoranthen FFUf iJE02[)IN ISO 18287: 2ü06-05 I I I: Il I :-,-I I mg/kg TS 0,42  I

IPyren FRff 1JE02DIN ISO 18287: 2006-05 I I I i -,-I I mg/kg TS 0,35 i
Benzo[a]anthracen FRlf JE02 DIN ISO 18287 2006-05 I l. I Il i  ü,ü5 mg/kg  TS 0,20  I

I

Chrysen  ,, FM JE02 . DIN ISO 18287: 200(i-05 I I I I il I I O,05 mg/kg  TS 0,18  j

Benzo[Jluoranthen IiFRlf JE02 DIN  ISO  18287'  2006-05 I I I I  0,C15 mg/kg  TS

Benzo[k]fluüranthen  IFFUfJE02 DIN  ISC+ 1a287  200605 I I: I I 0,C15 mg/kg  TS

Benzo[a]pyren FFUf JE02 DIN  ISO  iB287:  2006-05 I O,3 0,3 i ü,3 ' 0,6 0,9 ü,9 3i ü,C)5 mg/kg  TS

Indeno[1,2,3-t.d]pyren FR/f JEü2 DIN  ISO  18287  20[)6-05
I

l. I
j ü,ü5  , mg/kg  TS 0,13 i

Dibenzo[a,h]anthracen FRfl JE(]2 DIN  1SC)18287  2ü06-05 Il I i ü,ü5 i mg/kg  TS < 0 05  I
al

I

Benzo[ghi]perylen FRff JE02 DIN ISO 18287: 2006-05 I I
' 0,ü5
I

mg/kg  TS

Summe  16  EPA-PAK

exkl.BG
FFUf JE02 DIN  ISO  18287:  2006.05 3 3 3'3

I
a5) a5) I 30 I Img/kg  TS



s,;=9 eurofins
Urnwe!t

Ve-gleichswrte

'ZO Lehm/
Parameter  Lab.  Akkr.  Methode  ZO Sand  Zü Ton  Zü'  Z1.1  Z1.2  Z2

Schluff

Physikal.-chem.  Kenngrößen  aus  a O:l-S:hütteleluat  nach  [.IN  EN 12J57-4:  2003-«)1

Prüfberichtsnummer:  AR-19-NK-005218-01

Seite  4 von  5

Probenbezeichnung  MU-04-ü9-

19-01

Probenahmedatum/  -zeit  04.09.2(»19

Probennummer  319121  808

Anlage  7 zu

2017/21/333

BG Einheit

IpH-Wert lFRIT1JE02DIN  38404-C5:  20ü9-07 i6,5 - 9,5i6.5 - 9,5 ', 6,5 - 9,5i6,5 - 9,5 i6,5 - 9,5i 6-12 j5,5-12 i i 8,0
ITemperatur pH-Wert IFRff1JEü2DIN 38404-C4.  1976-12 I I I I I i ac i 22,9

iLeitfähigkeit bei 25"C IFRff ,iJE02DIN EN 27888 1993-11 i 250 i 250 i 25C1 250 i 250 i 1500 200ü ' 5 ' 4S/cm 136

Anionen  aus  dem  10:l-Schütteleluat  nach  DIN EN 12457-4:  2003-01

IChlorid (CI) FRfl 1JE02i:=W'so 10304-1:i 30 i 30 i 30
I i 30 I 3ü i 5ü 1 üüa' i 1,O I mg/l 1,O

ISulfat (S04)
FRn 1JE025,':g:'7'so 10304-1I 20 I 20 I 2ü ' 2ü 20 I 50 200 i 1,O I mg/l

I

4,0

Erläuterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab.  - Kürzel  des  durchführenden  Labors

Akkr.  - Akkreditierungskürzel  des  Prüflabürs

'  Aufschluss  mittels  temperaturregulierendem  Graphitblock

Die  mit  FR gekennzeichneten  Parameter  wurden  von  der  Eurofins  Umwelt  Ost  GmbH  (Bobritzsch-HiIbersdorf)  analysiert.  Die mit  JEü2  gekennzeichneten  Parameter  sind  nach  DI N EN ISO/IEC  ü 7ü25:20ü5

D-PL-14081-01-0ü  akkreditiert.

/u - Die  Analyse  des  Parameters  erfolgte  in Untervergabe.

fl  - Die  Analyse  des  Parameters  erfolgte  in Fremdvergabe.
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Erläuterungen  zu  Vergleichswerten 2017/21/333

Untersuchung  nach  LAGA  TR  Büden  (2004)  Tabelle  11.1.2-2/-4  + -3/  -5.

Zuordnungswerte  für  Grenzwerte  ZC)": Maximale  Feststoffgeha!te  für  die  Veifüllung  von  Abgrabungen  unter  Einhaltung  bestimmter  Randbedingungen  (siehe  "Ausnahmen  von  der  Regel"

für  die Verfüllung  von  Abgrabungen  in Nr. 11.L2.3.2).

"  üerWert15mg/kggiltfürBodenmaterialderBodenartenSandundLehm/Schluff.FürBodenmateriaIderBodenartTüngiItderWert20mg/kg.

2' Der  Wert  I mg/kg  gilt  für  Bodenmaterial  der  Bodenarten  Sand  und  Lehm/Schluff.  Für  Bodenmaterial  der  Bodenart  Ton  gilt  der  Wert  1,5  mg/kg.

"'  Bei  einem  C:N-Verhältnis  > 25 beträgt  der  Zuordnungswert  1 Masse-%.

4' Bei  Überschreitung  ist die Ursache  zu prüfen.

"'  Bodenmaterial  mit  Zuordnungswerten  > 3 mg/kg  und  < 9 mg/kg  daf  nur  in Gebieten  mit  hydrogeok+gisch  günstigen  Deckschichten  eingebaut  werden.

a' Bei natürlichen  Böden  in Ausnahmefällen  bis 300  mg/l.

Im Prüfbericht  aufgeführte  Grenz-  bzw.  Richtwerte  sind  ausschließlich  eine  Serviceleistung  der  EUROFINS  UMWELT,  eine  rechtsverbindliche  Zuordnung  der  Prüfberichtsergebnisse  im

Sinne  der  zitierten  Regularien  wird  ausdrücklich  ausgeschlossen.  Diese  liegt  alleinig  im Verantwortungsbereich  des  Auf!raggebers.  Die  zltierten  Grenz-  und  Richtwerte  sind  teilweise

vereinfacht  dargestellt  und  berücksichtigen  nicht  alle  Kommentare,  Nebenbestimmungen  und/oder  Ausnahmeregelungen  des  entsprechenden  Regelwerkes.


